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Eginhard Voigt, Pastor
Freie evangelische Gemeinde
Remscheid-Lennep

Baustelle oder

Blumenwiese?

Zwischen Littringhausen
und Lennep gab es vor
kurzem eine Baustelle,
wo in Vorjahren eine Blu-
menwiese den Mittelgriin-
streifen zierte. Das sah so
gut aus, dass ich an einem
Abend aus meinem Auto
ausstieg, um ein paar Fo-
tos zu machen, auch die-
ses hier: weif3, blau, lila,
rosa, rot, orange, gelb auf
grinem Blatt- und Sten-
gelhintergrund.

So stell ich mir Kirche
vor: bunt, vielfiltig, saf-

tig, harmonisch, nach
oben ausgerichtet und
voll in der Offentlich-

keit. Am Anfang war es
so. Direkt nach Him-
melfahrt herrschte grofle
Harmonie mit hohen
Zukunftserwartungen.
»Sie alle waren einmiitig
beieinander und beteten
beharrlich um das Kom-
men des Heiligen Geistes®
(Apostelgeschichte 1,14).
Und direkt nach Pfings-
ten glich die Gemeinde
in Jerusalem einem Blii-
tenteppich mit Strahlkraft
in die Umgebung: ,Tag
fiir Tag versammelten sie
sich einmiitig im Tem-
pel, und in ihren Héusern

Neue Ideen fur Hasenberg

Eine Zukunftswerkstatt mit Unterstiitzung der Stadt
tagte im Begegnungs- und Beratungszentrum (BBZ) Hasenberg.
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Bei der Zukunftswerkstatt wurden viele Ideen flr den Hasenberg erarbeitet.

VON ELISABETH ERBE

Gibt es bald freies WLAN auf
dem Hasenberg? Das zumindest
wiinschen sich einige Anwoh-
ner. Am vergangenen Sams-
tag trafen sich Wissenschaft-
ler*innen der Technischen
Universitait Dortmund mit der
Stadt Remscheid, der Caritas,
der IG Hasenberg und einigen
Anwohnern, um neue Ideen fir
ein besseres Zusammenleben zu
sammeln.

Wie funktionieren Quartiere?
Das Projekt ,MOSAIK® geht
der Frage nach, wie heterogene
stddtische Quartiere funktio-
nieren koénnen. Anhand einer
Fallstudienanalyse in Hasen-
berg, Rosenhuigel, Honsberg
und Hohenhagen strebt das
Projekt eine Integrationsfahig-
keit an. Am Vormittag wurden
Probleme, Wiinsche und Hoft-
nungen neu formuliert.

Prof. Dr. Susanne Frank beo-
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offener WLAN-Hotspot und
ein Biirgerbus.

Zu den Stirken des Stadtteils
zahlen die starke Bildungsin-
frastruktur, die medizinische
Versorgung, die Naturnihe, das
Sicherheitsgefiihl und die aktive
Stadtteilarbeit. Die Schwiéchen
wurden ebenfalls benannt und
bearbeitet: Kommunikations-
barrieren, Nachwuchs im Eh-
renamt, Jugendarbeit, fehlende
Kita-Plitze, Leerstand, schlech-
tes Image sowie Raserei.
Chancen sehen die Anwohner
im DOC, durch den demogra-
fischen Wandel sowie durch die
digitalisierte Kommunikation.
Gleichzeitig sind die Chancen
auch Herausforderungen, die
zu meistern sind. Ganz klare
Wiinsche wurden auf der Ta-
fel festgehalten: Langere Oft-
nungszeiten der Kneipe, die
Freie evangelische Kirche als
Ressource, die Ehrenamtlichen
wiirdigen, die ,,Schlawiner® als
Anker vor Ort und die stid-

Foto: Erbe

wurde in die Planung aufge-
nommen. Fiir einen ,sauberen
Stadtteil” wurde eine Aufraum-
Aktion angedacht. Auch Food-
sharing konnte dem Stadtteil
niitzlich sein. Am 5. Juni wird
deshalb ab 15 Uhr eine offent-
liche Fairteilung am Second
Hand Geschift ,Wundertiite®
stattfinden. Was viele Anwoh-
ner schmerzlich vermissen ist
ein ,,Biirgercafé®, ein Treffpunkt
fiir alle, an dem man sich aus-
tauschen kann.

Wie soll der Hasenberg in zehn
Jahren aussehen? Eigentlich
soll er so bleiben wie er ist, denn
er ist sehr lebenswert*, sagte ein
Anwohner. Die Ideen wurden
von Meike Sternkopf (Stadt
Remscheid) notiert und ins Rat-
haus mitgenommen. ,,Ziel ist es,
Strategien zu entwickeln und an
die Politik zu geben®, erklarte
Anne Katrin Kuhn (TU Dort-
mund).

Marlene Kelch lebt (mit Unter-
brechung) seit 1964 auf dem

Griechenland, Rhodos

Balearen, Mallorca

Thiringsberg 20
42897 Remscheid

Tel.: +49 21919288-100
urlaub@merkana.de
www.merkanareisen.de

Beratung und Buchung in lhrem TUI Reiseblro

Hotel Kalithea Mare Palace****
z.B.: 20.06.19, Flug ab Dusseldorf, 7 Nachte,
Doppelzimmer Typ1, Halbpension

Reisepreis pro Person: 662€*

AluaSoul Mallorca Resort****
z.B.: 25.06.19, Flug ab Kéln/Bonn, 7 Nachte,
Dopplezimmer Typ1, Halbpension

Reisepreis pro Person: 581€*

*Anderungen und Zwischenverkauf vorbehalten!

A\

i« Lufthansa City Center
Merkana Reisen

(SvG) Ein neues Gesicht erwar-
tet die Kirchganger am Sonntag
in der evangelischen Stadtkir-
che Littringhausen: Fiir mindes-
tens ein Jahr erganzt Pfarrer
Oliver Rolla das Seelsorgeteam
in Liittringhausen. , Wir freuen
uns sehr, dass Oliver Rolla bei
uns ist und nun peu a peu in
unsere Gemeindearbeit rein-
wachst”, freut sich auch Pfarre-
rin Kristiane Voll.

Im Gottesdienst am 2. Juni um
10 Uhr wird er der Gemeinde
offiziell vorgestellt und herz-
lich willkommen geheiBen. Den
Gottesdienst gestaltet er ge-
meinsam mit Pfarrerin Annette
Schmid.

Einstand fiir Oliver Rolla

Pfarrer Oliver Rolla.
Foto: Ev. Kirchengemeinde

hielten sie das Mahl des bachtete eine positive Richtung.  tische Unterstiitzung. Hasenberg. ,Wir brauchten In dieser Ausgabe:
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ihnen jeden Tag weitere
Menschen zu, die geret-
tet werden sollten (Apo-
stelgeschichte ~ 2,26+47).
Echt schon. Ich lade Sie
ein, die Gemeinschaft der
Glaubenden zu bereichern
durch Thre Personlichkeit
und Originalitdt. Herzlich
willkommen auf der Blu-
menwiese Gottes. Wenn
es manchmal eine Baustel-
le ist: auch gut, das wird
schon wieder.

Foto: E. Voigt

den mehr Sitzméglichkeiten im
Stadtteil, ein Jugendkonzert, ein

Horst Kalckert wéhrend der GertenBUCHstraBe auf der

CVJM-Blhne.

mobiler Supermarkt kénnte ei-
nen dhnlichen Effekt haben und

Foto: Juudo Fotografie - www.juudo-fotografie.de

gebiindelt vorgestellt werden.

VON SASCHA
VON GERISHEM

Tottern ist im Bergischen der
richtige Ausdruck, wenn etwas
in Ruhe zu bereden ist. Weder
Klatsch und Tratsch noch Ge-
mecker, keine Sitzung oder De-
batte — gute Atmosphére und
Gemiitlichkeit unter Freun-
den stehen im Vordergrund.
Dazu lddt der Kulturkreis des
Heimatbundes in diesem Jahr
zum zweiten Mal herzlich ein.
Immer wird es um nachhal-
tige Stadtteilentwicklung in
Lattringhausen gehen.

Bergischer Abend

im Liitterkuser Rathaus

Am Dienstag, 4. Juni um 19
Uhr présentieren der frithere
langjahrige Vorsitzende der
Littringhauser ~ Volksbiihne,
Horst Kalckert, und Barbel
Dubalski einen Bergischen
Abend. Es werden Texte in
Remscheider Mundart vor-
getragen, op Platt. Alexander
Dubalski begleitet den Abend
mit Bergischen Weisen am Ak-
kordeon. ,Plattkallen ist auch
eine Art nachhaltiger Stadtteil-
entwicklung®, bestatigt Volker
Beckmann, Vorsitzender des

Tottern: Davon kommt dat

Der renovierte Kulturkreis im Heimatbund Luttringhausen
ladt zur neuen Tétterrunde in das Liittringhauser Rathaus.

Kulturkreises, ,es starkt das
Identitdtsgefithl mit der Hei-
mat. Und wer sich mit seiner
Heimat identifiziert, zieht auch
nicht weg und engagiert sich
auch eher fiir sein Umfeld.*

Es wird zwei Pausen geben, in
denen man sich mit Getranken
erfrischen kann, selbstver-
standlich wieder bio, regional
und fair.

Der Einttritt zum Tottern ist
frei, Spenden fiir den Kultur-
kreis im Heimatbund Liittring-
hausen sind aber immer gerne
gesehen und erwiinscht.

» www.kulturkreis.jetzt
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29. Mai 2019

Eginhard Voigt, Pastor
Freie evangelische Gemeinde
Remscheid-Lennep

Baustelle oder

Blumenwiese?

Zwischen Littringhausen
und Lennep gab es vor
kurzem eine Baustelle,
wo in Vorjahren eine Blu-
menwiese den Mittelgriin-
streifen zierte. Das sah so
gut aus, dass ich an einem
Abend aus meinem Auto
ausstieg, um ein paar Fo-
tos zu machen, auch die-
ses hier: weif3, blau, lila,
rosa, rot, orange, gelb auf
grinem Blatt- und Sten-
gelhintergrund.

So stell ich mir Kirche
vor: bunt, vielfiltig, saf-

tig, harmonisch, nach
oben ausgerichtet und
voll in der Offentlich-

keit. Am Anfang war es
so. Direkt nach Him-
melfahrt herrschte grofle
Harmonie mit hohen
Zukunftserwartungen.
»Sie alle waren einmiitig
beieinander und beteten
beharrlich um das Kom-
men des Heiligen Geistes®
(Apostelgeschichte 1,14).
Und direkt nach Pfings-
ten glich die Gemeinde
in Jerusalem einem Blii-
tenteppich mit Strahlkraft
in die Umgebung: ,Tag
fiir Tag versammelten sie
sich einmiitig im Tem-
pel, und in ihren Héusern
hielten sie das Mahl des
Herrn und aflen gemein-
sam, mit jubelnder Freude
und reinem Herzen. Sie
priesen Gott und wurden
vom ganzen Volk geach-
tet. Der Herr aber fiihrte
ihnen jeden Tag weitere
Menschen zu, die geret-
tet werden sollten (Apo-
stelgeschichte ~ 2,26+47).
Echt schén. Ich lade Sie
ein, die Gemeinschaft der
Glaubenden zu bereichern
durch Thre Personlichkeit
und Originalitit. Herzlich
willkommen auf der Blu-
menwiese Gottes. Wenn
es manchmal eine Baustel-
le ist: auch gut, das wird
schon wieder.

Foto: E. Voigt

Neue Ideen fur Hasenberg

Eine Zukunftswerkstatt mit Unterstiitzung der Stadt
tagte im Begegnungs- und Beratungszentrum (BBZ) Hasenberg.
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Bei der Zukunftswerkstatt wurden viele Ideen flr den Hasenberg erarbeitet.

VON ELISABETH ERBE

Gibt es bald freies WLAN auf
dem Hasenberg? Das zumindest
wiinschen sich einige Anwoh-
ner. Am vergangenen Sams-
tag trafen sich Wissenschaft-
ler*innen der Technischen
Universitait Dortmund mit der
Stadt Remscheid, der Caritas,
der IG Hasenberg und einigen
Anwohnern, um neue Ideen fir
ein besseres Zusammenleben zu
sammeln.

Wie funktionieren Quartiere?
Das Projekt ,MOSAIK® geht
der Frage nach, wie heterogene
stddtische Quartiere funktio-
nieren konnen. Anhand einer
Fallstudienanalyse in Hasen-
berg, Rosenhuigel, Honsberg
und Hohenhagen strebt das
Projekt eine Integrationsfahig-
keit an. Am Vormittag wurden
Probleme, Wiinsche und Hoft-
nungen neu formuliert.

Prof. Dr. Susanne Frank beo-
bachtete eine positive Richtung.
»Unsere Aufgabe ist es, mit der
Stadt und den Partnern zu iiber-
legen, was wir hier umsetzen
konnen. Ich bin sehr optimis-
tisch’, sagte sie. Gefordert wur-
den mehr Sitzméglichkeiten im
Stadtteil, ein Jugendkonzert, ein

Horst Kalckert wéhrend der GertenBUCHstraBe auf der

Foto: Juudo Fotografie - www.juudo-fotografie.de

CVJM-Blhne.
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offener WLAN-Hotspot und
ein Biirgerbus.

Zu den Stirken des Stadtteils
zahlen die starke Bildungsin-
frastruktur, die medizinische
Versorgung, die Naturnihe, das
Sicherheitsgefiihl und die aktive
Stadtteilarbeit. Die Schwachen
wurden ebenfalls benannt und
bearbeitet: Kommunikations-
barrieren, Nachwuchs im Eh-
renamt, Jugendarbeit, fehlende
Kita-Plitze, Leerstand, schlech-
tes Image sowie Raserei.
Chancen sehen die Anwohner
im DOC, durch den demogra-
fischen Wandel sowie durch die
digitalisierte Kommunikation.
Gleichzeitig sind die Chancen
auch Herausforderungen, die
zu meistern sind. Ganz Kklare
Wiinsche wurden auf der Ta-
fel festgehalten: Langere Oft-
nungszeiten der Kneipe, die
Freie evangelische Kirche als
Ressource, die Ehrenamtlichen
wiirdigen, die ,,Schlawiner® als
Anker vor Ort und die stiad-
tische Unterstiitzung.

Ein Lebensmittel-Laden wiirde
den Stadtteil bereichern, nicht
nur um Einkdufe zu erledigen,
sondern die Gemeinschaft un-
tereinander zu fordern. Ein
mobiler Supermarkt konnte ei-
nen dhnlichen Effekt haben und

é
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wurde in die Planung aufge-
nommen. Fiir einen ,sauberen
Stadtteil” wurde eine Aufraum-
Aktion angedacht. Auch Food-
sharing konnte dem Stadtteil
niitzlich sein. Am 5. Juni wird
deshalb ab 15 Uhr eine offent-
liche Fairteilung am Second
Hand Geschift ,Wundertiite®
stattfinden. Was viele Anwoh-
ner schmerzlich vermissen ist
ein ,,Biirgercafé®, ein Treffpunkt
fiir alle, an dem man sich aus-
tauschen kann.

Wie soll der Hasenberg in zehn
Jahren aussehen? ,Eigentlich
soll er so bleiben wie er ist, denn
er ist sehr lebenswert*, sagte ein
Anwohner. Die Ideen wurden
von Meike Sternkopf (Stadt
Remscheid) notiert und ins Rat-
haus mitgenommen. ,,Ziel ist es,
Strategien zu entwickeln und an
die Politik zu geben®, erklarte
Anne Katrin Kihn (TU Dort-
mund).

Marlene Kelch lebt (mit Unter-
brechung) seit 1964 auf dem
Hasenberg. ,Wir brauchten
vielleicht einen Kinderfloh-
markt, um die Leute zusammen
zu bringen’, sagte sie. Mit dem
Treffen haben die Anwohner
eine Menge Ideen gesammelt,
die der Stadt Remscheid dann
gebiindelt vorgestellt werden.

VON SASCHA
VON GERISHEM

Tottern ist im Bergischen der
richtige Ausdruck, wenn etwas
in Ruhe zu bereden ist. Weder
Klatsch und Tratsch noch Ge-
mecker, keine Sitzung oder De-
batte — gute Atmosphire und
Gemiitlichkeit unter Freun-
den stehen im Vordergrund.
Dazu lddt der Kulturkreis des
Heimatbundes in diesem Jahr
zum zweiten Mal herzlich ein.
Immer wird es um nachhal-
tige Stadtteilentwicklung in
Lattringhausen gehen.

Balearen, Mallorca

Thiringsberg 20
42897 Remscheid

Tel.: +49 21919288-100
urlaub@merkana.de
www.merkanareisen.de

Griechenland, Rhodos
Hotel Kalithea Mare Palace****
z.B.: 20.06.19, Flug ab Duisseldorf, 7 Nachte,
Doppelzimmer Typ1, Halbpension
Reisepreis pro Person: 662€*

AluaSoul Mallorca Resort****
z. B.: 25.06.19, Flug ab Kéln/Bonn, 7 Nachte,
Dopplezimmer Typ1, Halbpension

Reisepreis pro Person: 581€*

*Anderungen und Zwischenverkauf vorbehalten!
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(SvG) Ein neues Gesicht erwar-
tet die Kirchganger am Sonntag
in der evangelischen Stadtkir-
che Littringhausen: Fiir mindes-
tens ein Jahr erganzt Pfarrer
Oliver Rolla das Seelsorgeteam
in Liittringhausen. , Wir freuen
uns sehr, dass Oliver Rolla bei
uns ist und nun peu a peu in
unsere Gemeindearbeit rein-
wachst”, freut sich auch Pfarre-
rin Kristiane Voll.

Im Gottesdienst am 2. Juni um
10 Uhr wird er der Gemeinde
offiziell vorgestellt und herz-
lich willkommen geheiBen. Den
Gottesdienst gestaltet er ge-
meinsam mit Pfarrerin Annette
Schmid.

Einstand fiir Oliver Rolla

Pfarrer Oliver Rolla.
Foto: Ev. Kirchengemeinde

In dieser Ausgabe:

Oberstufenkonzert im ROGy
BDKIJ-Sozialaktion: 72 Stunden
Sonderverdffentlichung: Gesund, fit & aktiv
Sport: FuBball und Rollhockey

Bergischer Abend

im Liitterkuser Rathaus

Am Dienstag, 4. Juni um 19
Uhr présentieren der frithere
langjahrige Vorsitzende der
Littringhauser ~ Volksbiihne,
Horst Kalckert, und Barbel
Dubalski einen Bergischen
Abend. Es werden Texte in
Remscheider Mundart vor-
getragen, op Platt. Alexander
Dubalski begleitet den Abend
mit Bergischen Weisen am Ak-
kordeon. ,Plattkallen ist auch
eine Art nachhaltiger Stadtteil-
entwicklung®, bestatigt Volker
Beckmann, Vorsitzender des

Seite 3
Seite 4
Seiten 5+6
Seite 7

Tottern: Davon kommt dat

Der renovierte Kulturkreis im Heimatbund Luttringhausen
ladt zur neuen Tétterrunde in das Liittringhauser Rathaus.

Kulturkreises, ,es starkt das
Identitatsgefithl mit der Hei-
mat. Und wer sich mit seiner
Heimat identifiziert, zieht auch
nicht weg und engagiert sich
auch eher fiir sein Umfeld.*

Es wird zwei Pausen geben, in
denen man sich mit Getranken
erfrischen kann, selbstver-
standlich wieder bio, regional
und fair.

Der Einttritt zum Tottern ist
frei, Spenden fir den Kultur-
kreis im Heimatbund Liittring-
hausen sind aber immer gerne
gesehen und erwiinscht.

» www.kulturkreis.jetzt
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Rollhockey: Deutsche
TRA
ET)sPP Meisterschaft der U15

(red) Die Deutsche Meisterschaft im Rollhockey fiir
die U15-Jugend findet am Wochenende, Samstag 1. Juni und
Sonntag 2. Juni in der Sporthalle Hackenberg statt. Das Team
der IGR Remscheid tritt in der Vorrunde gegen RSC Chemnitz,
RHC Recklinghausen und ERG Iserlohn an. Die zweite Vorrun-
dengruppe bilden RSC Cronenberg, TuS Diisseldorf-Nord, Hiil-
ser CV Krefeld und die SG Darmstadt.

Das erste Spiel bestreitet die IGR am Samstag, 1. Juni um 9
Uhr, gegen den RSC Chemnitz. Um 12.45 Uhr steigt die grofie
Erofftnungsfeier. Das letzte Samstagsspiel wird voraussichtlich
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um 19.45 Uhr angepfiffen. Am Sonntag, 2. Juni, steigt die Finalrunde. Um 9 Uhr spielen der 3. Gruppe A gegen den 4. Gruppe
B. Das Finale wird um 16 Uhr angepfiffen. Fiir die U15 der IGR spielen Max Backhaus (TW), Silas Raab (TW), Simon Raab,
Finja Rohs, Sara Sousa, Arne Beck, Joel Halek, Leonard Schmidt, Viktoria Kunz, Lennart Peters und Henry Kulmer. Da nur acht
Feldspieler auf die Bank diirfen, setzt eine Spielerin oder ein Spieler pro Spiel aus. Wie bei allen IGR-Veranstaltungen ist fiir das

leibliche Wohl gesorgt, auch vegetarische Varianten sind stets im Angebot. Wir wiinschen viel Erfolg!

Donnerstag, 30. Mai (Christi Himmelfahrt)

o 15 Uhr, Ronsdorfer Anlagen, Friedenshort 55, Wuppertal
Mirchenstunde mit Ingrid Reinhardt

(red) Die Ronsdorfer Marchenerzahlerin Ingrid Reinhardt lockt im
Rahmen der Quartiersgartenschau Jung und Alt in die Welt von
Feen, Zwergen, Riesen, verwunschenen Bdumen sowie Heldinnen
und Helden. Die Mirchenstunde in den Anlagen des Ronsdorfer
Verschonerungsvereins ist fiir Kinder ab 4 Jahre sowie Erwachsene
gleichermaflen geeignet. Die Geschichten werden von Ingrid Rein-
hardt im Wald frei vorgetragen. Um eine Spende in Hohe von 5
Euro wird gebeten. » www.maerchenglueck.de

Freitag, 31. Mai 2019

o 15 Uhr, Natur-Schule Grund, Grunder Schulweg 13

NaturTreff am Nachmittag

(red) Wer sich fiir die Natur und Umwelt interessiert, findet zahl-
reiche Informationen und interessante Themen. Beim NaturTreff
am Nachmittag wird in dieser Woche mit Diplom-Biologe Jorg Lie-
sendahl {iber verschiedene Dinge diskutiert.

Die Veranstaltung richtet sich in erster Linie an Damen und Herren
im Alter 50+, aber natiirlich sind auch jlingere TeilnehmerInnen
herzlich willkommen. Die Teilnahme kostet 6 Euro pro Person,
Anmeldungen telefonisch unter 3 74 82 39 oder unter per Mail an
info@natur-schule-grund.de.

o 20 Uhr, Natur-Schule Grund, Grunder Schulweg 13

Alles nur Motten?

(red) Nachtfalter unterschiedlicher Arten werden an diesem Abend
mithilfe von Kédern, UV- und Schwarzlichtlampen gelockt und
von Sachkundigen des Naturwissenschaftlichen Vereins Wuppertal
(NVW) vor Ort bestimmt und aufgelistet. Wer immer schon mal
wissen wollte, welche der zahlreichen Nachtfalter-Arten bei uns
zu finden sind, der erhilt hier einen Einstieg in eine faszinierende
Tiergruppe. Die Veranstaltung ist kostenfrei, um eine Anmeldung
wird allerdings gebeten unter Telefon 3 74 82 39.

Samstag, 1. Juni 2019

¢ 10.15 Uhr, Bushaltestelle ,,Ronsdorfer Anlagen®, ParkstrafSe,
Wuppertal

Bundeswehriibungsplatz Scharpenacken

(red) Die heutige Idylle auf dem ehemaligen Bundeswehriibungs-
platz Scharpenacken steht im Fokus eines Spaziergangs anlésslich
der Quartiersgartenschau in Ronsdorf. Michael Dietz wird die
Gruppe von der Bushaltestelle ,,Ronsdorfer Anlagen® iiber das neue
Industriegebiet am Erich-Hoepner-Ring, den Scharpenacker Weg,
entlang der Marpe bis an den Rand des Vorwerkparks fithren — und
natiirlich auch zuriick. Um eine Spende von 5 Euro zur Finanzie-
rung der Gartenschau-Veranstaltungen wird gebeten.

o 14 Uhr, Konzertmuschel im Stadtpark, Johann-Peter-Arns-Weg
Housepark

(red) Auch in diesem Jahr lddt Housepark die tanzwiitige Menge
zum groflen umsonst und drauflen Festival in den Remscheider
Stadtpark ein — egal ob Jung oder Alt, Nerd oder Yuppie. Auf meh-
reren Floors gibt es wieder eine geballte Mischung aus allem, was
die elektronische Tanzmusik zu bieten hat. Ob House, Techno oder
Dance Classics: Kein Geschmack kommt zu kurz. Auch fiir das
leibliche Wohl wird gesorgt sein.

» facebook.com/housepark.remscheid

o 14 Uhr, ,echt Kremig®, Bernhardstrafie 1

Fahrradwerkstatt fiir 6- bis 12-Jahrige

(red) Kinder im Alter von sechs bis zwolf Jahren erhalten in der
Kinder- und Jugend-Werkstatt ,echt Kremig“ Hilfe bei der Repara-
tur von Fahrriadern. Dariiber hinaus werden auch gebrauchte, fahr-
bereite Bikes verschenkt.

o 18 Uhr, Lutherkirche, Martin-Luther-Strafle

Jubildumskonzert: 125 Jahre Lutherkirche

(red) Anlésslich des 125-jahrigen Bestehens der Lutherkirche findet
ein grofles Jubilaumskonzert mit der Kantorei St. Marien aus Pirna,
dem StadtKirchenChor Remscheid, der Heinrich-Schiitz-Kanto-
rei, dem Bergischen BlechbldserEnsemble sowie Ruth Forsbach an
der Orgel statt. Die Leitung haben Thomas Meyer, Ursula Wilhelm
und Martin Kirschnereit inne. Zu horen sein wird unter anderem
»Jauchzet dem Herren“ von Heinrich Schiitz. Der Eintritt ist frei,
um Spenden wird gebeten.

¢ 19.30 Uhr, Teo Otto Theater, Konrad-Adenauer-Strafie 31-33
Die lustigen Weiber von Windsor

(red) Otto Nicolais ,,Die lustigen Weiber von Windsor® verbindet
den Charme und die Leichtigkeit einer Wiener Operette, feinen
Humor sowie romantische Innigkeit zu einer volkstiimlich-ele-
ganten Oper. Damit erschuf er sein musikalisches Meisterstiick in
deutscher Sprache. Seit der Urauffithrung 1849 in Berlin zéhlt das
Werk zu den beliebtesten komisch-fantastischen Opern — und wird
nun von den Bergischen Symphonikern, der Hochschule fiir Musik
und Tanz Kéln sowie dem Kulturmanagement Solingen im Teo-
Otto-Theater aufgefithrt. Der Eintritt kostet ab 31 Euro. Auch
Sonntag um 18 Uhr. » www.teo-otto-theater.de

Sonntag, 2. Juni 2019

o 14 Uhr, Deutsches Rontgen-Museum, Schwelmer Strafle 41
Offentliche Fiihrung des Mini-Clubs

(red) Der Mini-Club junger Museumsprofis fithrt acht- bis zwolf-
jahrige Kinder wieder durch das Deutsche Rontgen-Museum in

Poster: IGR Remscheid

Lennep. Die rund 45-miniitige Tour fithrt wie an jedem ersten Sonn-
tag im Monat durch die Dauerausstellung. Erwachsene Begleitper-
sonen diirfen auch an der Fithrung teilnehmen, sind aber gebeten
sich im Hintergrund zu halten. Kinder (bis 18 Jahre) haben freien
Museumseintritt, sie zahlen 1 Euro fir die Fithrung. Erwachsene
zahlen den ermifligten Museumseintritt von 3 Euro plus 2 Euro
fir die Fihrung. Infos und Anmeldungen unter Telefon 16-33 84.
» www.roentgenmuseum.de

¢ 16 Uhr, WTT, Bismarckstrafle 138

»Die Wanze“ nach Paul Shipton

(red) Wanze Muldoon, so lautet der Name des Kifers, ist von Beruf
Privatdetektiv. Als er den Auftrag erhilt, eine Gruppe aufmiipfiger
Ameisen, die den gesamten Ameisenstaat in Aufruhr versetzt, aus-
findig zu machen, muss er seinen ganzen detektivischen Spiirsinn
aufbieten. Dabei stofit er auf geheime Verbindungen zwischen
den Ameisen und Wespen. Spatestens jetzt weifs Wanze Muldoon,
dass diesem Garten und den dort lebenden Insekten grofie Gefahr
droht. Auflergewohnliche Einblicke in die Welt der Insekten bietet
diese witzige Detektivgeschichte, in der Freundschaft und Solida-
ritit grof geschrieben wird und die fiir Zuschauer ab acht Jahren
geeignet ist. Der Eintritt kostet 8 Euro (erméfligt 6 Euro).

» www.wtt-remscheid.de

Montag, 3. Juni 2019

o 14 Uhr, BBZ Hasenberg, Hasenberger Weg 13

Lenneper Mirchenstammtisch

(red) Beim Mirchenstammtisch fiir Erwachsene werden Mirchen,
Sagen, Schwinke und Gedichte erzéhlt, gelesen, vorgetragen und
die jeweiligen Hintergriinde erkundet. Auch Volkslieder werden
gesungen und mit einer Veeh-Harfe begleitet. Gaste diirfen eigene
Beitrige beisteuern. Der Eintritt ist frei.

e 16 Uhr, Brauerhaus, Markt 3

Stammtisch Remscheider Blinden- und Sehbehindertenverein
(red) Der Remscheider Blinden- und Sehbehindertenverein ladt
wieder zum Stammtisch ein. Es konnen auch Betroffene, die nicht
dem RBSV als Mitglieder angehoren, mit jhren Angehorigen und
Begleitern an dieser Veranstaltung teilnehmen und sich iiber ver-
schiedene Themen austauschen.

o 18 Uhr, BZI, Wiistenhagener Strafie 18

Studieren, Wohnen und Arbeiten in Remscheid

(red) Im September offnet der neue Studienort Remscheid-Hon-
sberg seine Pforten - eine Initiative der Rheinischen Fachhoch-
schule (RFH) Ko6ln und der Stadt Remscheid fir die Menschen in
der Region und fiir die Bergische Wirtschaft. Die RFH bietet allen
Interessierten eine Informationsveranstaltung an und stellt dort die
Bachelorstudiengénge ,Betriebswirtschaftslehre®, ,Wirtschaftsin-
formatik® und ,,Produktionstechnik mit hohem Praxisbezug vor.
Eingeladen sind besonders AbiturientInnen, FachabiturientInnen,
Auszubildende, PraktikantInnen oder bereits Berufstitige.

» www.rfh-remscheid.de

« 18.30 Uhr, VHS Remscheid, Elberfelder Strafse 32

Martin R. Haas: Européische Datenschutzgrundverordnung
(red) Seit der Einfithrung der Européischen Datenschutzgrundver-
ordnung im Mai 2018 ist jeder, der beruflich oder privat mit Daten
in Kontakt kommt, verpflichtet, sich an bestimmte Regeln zu hal-
ten. Nicht immer sind diese Regeln klar verstdndlich, tiberall lauern
kleine und grof3e Fallstricke. Der Kurs (Teilnahmekosten: 12 Euro)
unter der Leitung von Rechtsanwalt Martin R. Haas richtet sich
an Angestellte, Gewerbetreibende und Freiberufler, die mehr tiber
die praktischen Auswirkungen der neuen Regeln erfahren moch-
ten, um zum Beispiel teure Abmahnungen zu vermeiden. Anmel-
dungen und weitere Infos unter Telefon 16-27 86.

» www.vhs.remscheid.de

¢ 19.30 Uhr, Evangelisches Gemeindehaus, Hardtstrafe 14
Hasenberger Vortrige

(red) Die Hasenberger Vortrage stehen dieses Mal unter dem Mot-
to ,Mit Dante durch Hélle, Fegefeuer, Himmel - die géttliche Ko-
modie“. Gemeinsam soll eine literarische Fahrt durch die Reiche
des Jenseits in der ,,Divina Commedia“ unternommen werden. Als
Referentin ist die Moderatorin und Publizistin Dr. Jutta Hofel ein-
geladen. Der Eintritt zum dkumenischen Vortrags- und Diskussi-
onskreis ist wie immer frei.

Freitag, 7. Juni 2019

o 13 Uhr, AWO-Haus, Mollplatz 3

Gemeinsames Kochen bei der AWO

(red) Bei der Arbeiterwohlfahrt (AWO) kocht niemand sein eige-
nes Piippchen! Schon im dritten Jahr in Folge treffen sich an jedem
ersten Freitag im Monat eine Gruppe lebenslustiger und geselliger
Damen und Herren im besten Alter und begeben sich gemeinsam
auf eine kulinarische Reise durch Europa. Jedes Mal wird kulina-
risch in einem anderen Land Halt gemacht.

Die Teilnahme ist kostenfrei, auch Nichtmitglieder sind gerne ge-
sehen. Um eine Anmeldung wird allerdings gebeten unter Telefon
66 26 26.

o 18 Uhr, ev. Stadtkirche Lennep, Kirchplatz 3

Gottesdienst: 70 Jahre Grundgesetz

(red) Die ev. Kirchengemeinde Lennep liddt zu einem besonderen
Gottesdienst zu 70 Jahren Grundgesetz in die ev. Stadtkirche Len-
nep.

Bitte beachten Sie unseren Redaktionsschluss jeweils dienstags um 14 Uhr.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Liittringhausen:

Ev. Kirchengemeinde
Liittringhausen, Stadtkirche
Donnerstag - Christi Him-
melfahrt: 11.00 Gottesdienst
unter Mitwirkung des Po-
saunenchores Littringhau-
sen mit Pfarrerin Annette
Schmid am Clarenbach-Denk-
mal an der B51; Freitag:
9.00 Eltern-Kind-Gruppe (ab
4 Monate), Gemeindehaus;
Sonntag-Exaudi: 10.00 Got-
tesdienst mit Einfiihrung von
Pfarrer Oliver Rolla mit Abend-
mahl unter Mitwirkung des
Kirchenchores mit Pfarrerin An-
nette Schmid und Pfarrer Oliver
Rolla  mit anschlieBendem
Gemeindecafé; Montag: 9.30
Eltern-Kind-Gruppe (@b 1
Jahr), Gemeindehaus; 15.30
.Der frohliche Tanzkreis” - Ge-
meindehaus; 18.00 Probe des
Gospelchores mit  Christian
Gottwald, Gemeindehaus;
19.30 Probe des Kirchenchores
mit Christian Gottwald, Ge-
meindehaus; Dienstag: 9.30
Eltern-Kind-Gruppe (@b 1,5
Jahre), Gemeindehaus; Mitt-
woch: 9.30 Eltern-Kind-Grup-
pe (ab 4 Monate), Gemein-
dehaus; Donnerstag: 9.30
Eltern-Kind-Gruppe (ab 2 Jah-
re), Gemeindehaus; 10.00 Got-
tesdienst im Haus Clarenbach
mit Pfarrerin Annette Schmid;
16.00 Bibelkreis im CVJM-Haus;
16.00 Gesprachskreis mit Pfar-
rer i. R. Pitsch -Wanderung-.

Goldenberg

Mittwoch: 15.00 Goldenber-
ger Frauenhilfe mit Pfarrer
Matthias Schmid.

Kinder- und Jugendarbeit s.
unter CVIM.

Hausliche Senioren- und
Krankenpflege der Ev. Kir-
chengemeinde Liittringhau-
sen, Diakoniestation, Tele-
fon 69 26 00
www.evangelisch-luettringhau-
sen.de; Gemeindeamt@evan-
gelisch-luettringhausen.de

Ev. Kirchengemeinde bei

der Stiftung Tannenhof
Donnerstag: 10.00 Gottes-
dienst Pfarrerin Bocker; Frei-
tag: 17.00 Vesper Diakonin
Kurth; Sonntag: 10.00 Gottes-
dienst m. Abm Pfarrer Leicht;
Mittwoch: 16.30 Katholischer
Gottesdienst.

Kath. Pfarrkirche

Heilig Kreuz

Donnerstag: 11.15 Hl. Messe;
Samstag: 15.00 Taufe; Sonn-
tag: 9.30 Erstkommunionfeier;
11.15 Erstkommunionfeier;
Montag: 10.00 Dankmesse der
Erstkommunionkinder; Diens-
tag: 8.45 Frauenmesse; Mitt-
woch: 16.30 Wortgottesdienst
in der Stiftung Tannenhof.

Neuapostolische Kirche
Sonntag: 10.00 Gottesdienst;
Mittwoch: 19.30 Gottesdienst.
www.nak-wuppertal.de

Ev. -Freikirchl. Gemeinde
Am Schiitzenplatz
Donnerstag: 11.00 Himmel-
fahrtsgottesdienst am Adolf-
Clarenbach-Denkmal; Frei-
tag: 18.00 Teenkreis; Sonn-
tag: 10.30 Gottesdienst und
Abendmahl mit Lothar Leese,
Bad Salzuflen; Dienstag: 17.00
Madchenjungschar; Mittwoch:
19.30 Gebetsabend.

Kinder- und Jugendarbeit

des CVJM im CVJM-Haus

Montag: 17.30 Jungengruppe
»Smilies” (ab 5.Kl.); 18.00 Mad-
chengruppe ,SchokiGanten”
(ab 9.Kl); Dienstag: 17.00
Jungenjungschar ,Pixels” (2.
4.KL); 18.00 Madchengruppe
«Butterflys” (6.-8.Kl.); Don-
nerstag: 17.00 Madchenjung-
schar , Pink Panthers” (4./5.Kl.).

Weitere Angebote des CVIM
Sonntag: 16.00 Trainee-Kurs Il
(CVIM-Haus); Dienstag: 19.30
Tischtennis f. Herren (Jahnhal-
le); Donnerstag: 16.00 Bi-
belkreis (CVIM-Haus); 17.00
Tischtennis (Turnhalle Ad. Cla-
renbach); 19.30 Tischtennis

(Turnhalle Ad. Clarenbach).
buero@cvjm-luettringhausen.
de; www.cvjm-luettringhausen.
de

Lennep:

Evangelische
Kirchengemeinde Lennep
Donnerstag: Waldkirche:
11.15 Gottesdienst zu Christi
Himmelfahrt Pfrin Peters-GoB-
ling; Freitag: Stadtkirche:
18.00 AbendStille Pfrin Stoll;
Samstag; Stadtkirche: 11.00
- 11.15 Okumenisches Markt-
gebet; Sonntag: Stadtkirche:
10.00 Gottesdienst mit Abend-
mahl/Saft Pfrin Menn; Wald-
kirche: 11.15 Gottesdienst
Pradikant Brick; Gh. Hardt-
straBe: 11.15 Familienkirche
Pfr.in Giesen.

Kath. Pfarrkirche

St. Bonaventura Lennep
Donnerstag: 9.45 Hl. Messe;
12.30 Erstkommunion span.
Gemeinde; Freitag: 19.00 HI.
Messe; Samstag: 14.30 Trau-
ung; Sonntag: 9.45 HI. Messe;
11.15  Spaniermesse; Mitt-
woch: 18.15 Rosenkranzgebet;
19.00 HI. Messe; Donnerstag:
Katharinenstift: 17.00 HI.
Messe.

St. Andreas Berg. Born
Samstag: 17.00 Vorabendmes-
se.

Freie ev. Gemeinde Lennep
Sonntag: 10.30 Gottesdienst
E. Voigt, Action Kids, Kinderbe-
treuung.

ARZTE

Kinderambulanz
Sana-Klinikum ab 16 Uhr,
Telefon 13 86 30 oder 13 86 83
Zahnarztlicher Notdienst
Telefon (01805) 98 67 00

Notfallpraxis der Remschei-
der Arzte am Sana-Klinikum,
Burger StraBe 211, Mi. u. Fr.
15-21 Uhr; Sa., So. u. Feiertage
10-21 Uhr, Telefon 13-23 51

Kinderarztlicher Notdienst:
e Mi. 29.5. 14-17 Uhr:

Dr. med. J. P. Albrecht, Peter-
straBe 20, Telefon 2 90 11.

® Do. 30.5.9-12 u. 14-17 Uhr:
J. Sprenger, Rosenhligeler Stra-
Be 2, Telefon 29 26 20.

® Sa. 1.6. + So. 2.6. von

9-12 u. 14-17 Uhr und

Mi. 5.6. 14-17 Uhr:

Praxis Stefan Mayer, Blumen-
straBe 30, Telefon 29 18 68.

Tierarztlicher Notdienst:
¢ Do. 30.5. 8-20 Uhr:

A. Paas, RosenstraBe 13,
Telefon 7 09 00.

® Sa. 1.6. 14-20 Uhr;
S0.2.6. 8-20 Uhr:

Dr. St. Kolb, WK-Dabringhau-
sen, StdstraBe 8,

Telefon 02193 / 50 07 67.

Arztlicher Notdienst, Tel. 116 117

APOTHEKEN a

Mittwoch, 29.5.:
Vitalis-Apotheke,
Hammesberger Str. 5,
Tel. 5891025
Donnerstag, 30.5.:
Apotheke am Hasenberg,
Hasenberger Weg 43A,

Tel. 661027

Freitag, 31.5.:
Pinguin-Apotheke am Markt,
Alleestr. 2/Elberfelder Str. 1,
Tel. 28016

Samstag, 1.6.:

Apotheke am Henkelshof,
Hans-Potyka-Str. 16,

Tel. 963499

Sonntag, 2.6.:
Sonnen-Apotheke, Elberfelder
Str. 11, Tel. 927867

Montag, 3.6.:

Suid-Apotheke, Lenneper Str. 6,
Tel. 31719

Dienstag, 4.6.: Rontgen-Apo-
theke, Kirchplatz 7, Tel. 61926
Mittwoch, 5.6.:
easyApotheke Remscheid-
Lennep, Wupperstr. 17,

Tel. 469690

Donnerstag, 6.6.:

Apotheke am Bismarckplatz

OHG, Poststr. 15, Tel. 662021
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Projektwoche Marchenwald

Das Marionetten- und Puppentheater von Markus Heip trat in der Kita RingstraBe als
Highlight der Projektwoche auf - ein Geschenk der Provinzial-Geschaftsstelle von Maik Haberland.

VON ANNA MAZZALUPI

Die kleinen Kinderaugen wer-
den auf einmal ganz grof3, als
die kleine, griine Hexe einfliegt.
Irgendwie duster wirkt sie. Und
dann kommt sie auch noch di-
rekt auf den Schof$, fliegt an
der Nase vorbei oder macht es
sich auf dem Kopf gemiitlich.
Das kitzelt irgendwie. ,Habt
ihr Angst vor der Hexe?®, fragt
Markus Heip seine kleinen Zu-
schauer. Ein lautes, klares Nein
rufen sie ihm entgegen.

Eis und Popcorn

In der Kita Ringstrafe war letz-
te Woche das Marionetten- und
Puppentheater zu Gast. Die 41
Kinder der zweigruppigen Ein-
richtung lauschten gespannt
der Geschichte um Hénsel und
Gretel. Vorsichtig durften sie
die kleinen Puppen an der Nase
stupsen, wenn sie wihrend der
Auffithrung etwa zu ihnen auf
die Schulter kamen. Ein quir-
liges Lachen und leuchtende
Kinderaugen folgten.

Es war sicherlich das Highlight
der Projektwoche ,Marchen-
wald®, die Kita-Leiterin Nicole
Zilken und das Team mit den
Kindern durchgefiihrt haben.

Markus Heip spielte Hansel und Gretel.

Dass aber auch das Marionet-
ten- und Puppentheater in den
Kindergarten kommen konnte,
verdankt die Einrichtung dem
Ehrenamtsprojekt der Provin-
zial Rheinland. Die Lenneper
Geschiftsstelle von Maik Ha-
berland an der Kolner Strafle
gibt es seit 26 Jahren. Regel-

Foto: Mazzalupi

maflig nimmt Haberland mit
seinem Team, Ehefrau Annette
Haberland sowie Kundenbe-
rater Martin Alipour, an dem
Projekt der Versicherung teil,
unterstiitzte bisher oft Vereine.
»Jede  Geschiftsstelle kann
selbst entscheiden, was sie mit
dem Geld finanzieren mochte,

erklart Haberland. In diesem
Jahr wollten er und sein Team
die 500 Euro fiir die Kleinsten
verwenden. ,,Ich bin selbst Va-
ter von zwei Kindern und mein
Kollege Martin Alipour auch.
Da lag es nahe®, erzahlt er wei-
ter.

Dass es dann so gut in die Pro-
jektwoche der Kita Ringstrafle
passte, war Zufall. Die Kita hat-
te sich auf das Anschreiben der
Lenneper Versicherung kur-
zerhand zuriickgemeldet. ,Wir
konnten das erst gar nicht glau-
ben. Aber wir haben uns sehr,
sehr gefreut. Solche Sachen
scheitern oft an den Geldern.
Denn man will den Eltern nicht
noch mehr zumuten. Deshalb
war das jetzt ein richtiges Ge-
schenk®, betont Nicole Zilken.
Den auch in Liittringhausen be-
liebten Theaterpadagogen Mar-
kus Heip kannte das Lenneper
Provinzialteam bisher nur von
Erzahlungen. Am Ende waren
auch sie ganz begeistert. ,Das
ist wirklich toll; schwiarmt Ver-
triebsleiterin Annette Haber-
land. Zusétzlich zur Auffithrung
gab es noch Popcorn. Und im
Anschluss duften sich die Kids
noch am Eiswagen ein leckeres
Eis aussuchen.

Zusammenhalt musikalisch dargestellt

Oberstufenkonzert im Rontgen-Gymnasium sorgte fiir Gansehaut-Momente.

Konzert im Réntgen-Gymnasium: Gegen Hass, gegen Ausgrenzung, gegen Mobbing.

VON ELISABETH ERBE

Eine grandiose Stimmung
gleich zu Beginn. Der Titel
»Lovely“ von Billie Eilish &
Khalid wurde fiir die 2. Staffel
der Serie ,,13 Reasons Why* ge-
schrieben. ,,In dieser Serie geht
es um Mobbing und Gewalt",
sagte Moderatorin Jasmin und
setzte mit ihrer Rede ein Zei-
chen gegen Gewalt in den Schu-
len.

All in this together

Das Oberstufenkonzert im
Rontgen-Gymnasium trug in
diesem Jahr den Titel ,All in
this togehter und sorgte fiir
einen ganz besonderen Mitt-
wochabend. Die Sdngerinnen
und Sénger der Oberstufen
zeigten wie wichtig Zusammen-
halt ist. Jeder Titel war sorgfiltig
ausgesucht und transportierte
immer wieder eine tiefe Bot-
schaft. Ganz besonders ,We are

the world“ (Michael Jackson/
Lionel Richie), das von dem
Musikkurs EF vorgetragen wur-
de, schuf eine Gansehaut-At-
mosphére. Kursleiterin Doris
Nowak arrangierte ein wohl-
klingendes Zusammenspiel der
unterschiedlichen  Stimmfar-
ben. Der Musikkurs Q1 sang
eine Liebesbotschaft nach der
anderen. Die Besucher jubelten
und klatschten und sorgten fiir
groflartige Stimmung. Fiir ein
ganz besonderes Klangerleb-
nis sorgte der Musikkurs QI
mit dem Ro6gy-Projekt-Chor.
Der Projektchor besteht aus
Schiilern, Lehrern, Eltern und
Ehemaligen. ,Das sorgt fiir
Diversitat®, erklarte Moderator
Agni im Hinblick auf die grof3e
Bandbreite des Repertoires. Der
grofle Chor lief} ,Viva la Vida“
von Coldplay erklingen und
schuf eine magische Atmo-
sphére. Chor-Leiterin Annette
Busch hat es geschaftt, die un-

terschiedlichen Stimmen har-
monisch erklingen zu lassen.

In nur kurzer Zeit entstand
eine eigene Abi-Band, die an
diesem Abend ,Introducing
me*“ spielte. Das Publikum war
begeistert und schenkte langen
Applaus. ,,Ich bin stolz, dass wir
eine Abi-Band haben. Das hat
nicht jeder®, sagte Agni.

Musik fir die Lachmuskeln
- dafiir sorgte das Duo Agni
Mitra und Jens Cornils mit
einem gelungenen Mix aus Hip
Hop und Klassik. Das Mashup
ist Mitte der 1990er Jahre ent-
standen und vereint Stiicke an-
derer Interpreten zu einer vir-
tuosen Musikcollage. Und dann
amiisierte sich das Publikum
lauthals: Agni Mitra legte sich
beim letzten Stiick auf den Kla-
vierhocker und spielte das Stiick
liegend und blind. ,,Das war un-
fassbar®, staunte Moderatorin
Jasmin. Der Jubel hitte in der
Aula nicht lauter sein kénnen.

Foto: Elisabeth Erbe

Auftritt: Die Big Band

In der Pause konnten sich die
Giste bei Snacks und Kalt-
getranken stirken. Nach der
Pause ging es mit der Big Band
unter der Leitung von Philipp
Prinz und Dominik Mumm mit
dem Stiick ,Man in the mirror®
weiter. Gefithlvoll und gleich-
zeitig ausdrucksstark. Der Zu-
sammenhalt war in der Aula
deutlich spiirbar. Die Schiiler
jubelten ihren Klassenkame-
raden zu und belohnten sie mit
langanhaltendem Applaus. Ein
intensiver Abend mit Humor
und Tiefgang. Hass, Ausgren-
zung, Mobbing diirfen nicht
stattfinden. Die  Oberstufe
stellte sich diesen Themen und
sang zum Abschluss: ,We 're all
in this together” aus dem Film
High School Musical, in dem
es um Zusammenhalt trotz Un-
terschiede geht. Ein gelungenes
Konzert mit einer tiefgreifen-
den Botschaft.

Lecker Foodsharing

(SvG) Uber 30 Leute trafen sich
wieder an der Garage von Elke
Gorka ein, um gemeinsam zu
grillen. Das Besondere: Alle Le-
bensmittel, ob Wurst, Steaks,
Grillfackeln oder Gemduse,
stammen vom Foodsharing,
wurden vor der Milltonne
gerettet. Elisabeth Erbe brach-
te die weltweite Bewegung
.Foodsharing” nach Rem-
scheid. ,,Wir sind alle sattge-
gessen und hatten eine groBe
Auswahl”, sagte Elke Gorka,
,und so lernen sich alle Retter
mal kennen.” Foto: SVG

RIEMANNS KUCHE

Kolner StraBe 89

Am Kreishaus

Tel. 02191.666 384 ’ ’
42897 Remscheid-Lennep 2

K-UCHE

www.Riemanns-Kueche.de

Wochenangebote: In der Woche vom 3.6. - 14.6.
klein € 3,90 / groB € 5,90

- Thai Hahnchen Geschnetzeltes ,,Siam* mit viel Asia Gemiise,
Limetten-Ingwersauce auf Basmatireis (ein Traum...) €8,90

- Spargel-Creme-Suppe mit Einlage

- Irischer Rinderrollbraten mit kraftiger Rotweinsauce,
KartoffelkloBen & Schmorbohnen

- Vongole-Muscheln ,,Rheinische Art* mit Gemdise in
Butter-WeiBweinsud & Baguette

€12,50

€9,90

- Uruguay Rumpsteak mit Schmorzwiebeln, Krduterbutter &
Pommes frites €12,50

- Gebratene Spanische Blutwurst mit Apfelconfit & Kartoffelpiiree
€38,90

- GroBer gemischter Salat mit gebratenem Spargel &
Kirschtomaten €9,50

Weitere Gerichte auf unserer Tageskarte! Allergenkennzeichnung im Laden.

Offnungszeiten:
Montag bis Freitag: 11.30 bis 15.00 Uhr - Samstag Ihr Catering!

Jetzt mit barrierefreiem Zugang und Behinderten-Toilette.

ﬂgi}»'!lE-Q'

IHR MALERMEISTER
An der Windmiihle 80
Telefon 54459
www.malermeister-swoboda.de
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| - Ro!lladen Marklserl
Sanitdr Sonnenschutztechnik
, Beratung - Verkauf - Ausstellung
HEIILII'IQ ) \ Reparatur-Service
Bad-Design Tel. 02191-8422716

Info@ruehl-technik.de
www. rushl-technik.de

Telefon 02191/953110

Haddenbacher Str. 64 42855 Remscheld

Q‘Iﬂbil 0172/21614 BD

Original-Marken-Teile von fithrenden
KFZ-Teileherstellern

KFZ-Werkzeuge - Dachboxen
Dachboxen-Verleih - Fahrradtrager
Fahrradzubehor - Fahrradinspektion

Remscheider StraBe 60 - 42369 Wuppertal-Ronsdorf
Telefon 0202/462299 - Telefax 469 0529

Rolltore - Rollgitter
Rollos - Jalousien
Markisen - Fenster
Neuanlagen - Reparatur

Rolladen Reinertz GmbH
= (02191) 5894938 oder (0202) 711263

Planung - Beratung - Ausfiihrung
Haus-Installationen - Industrieanlagen
SAT-Kabelanlagen - EDV-Vernetzungen
E-Check fiir Industrie und Privat

Elektrotechnik Frank Breest
MEISTERBETRIEB

Inh. Frank Breest
Farrenbracken 9 - 42855 Remscheid - Telefon: 02191/4607123
Handy: 0170/2330465 - E-Mail: elektro-breest@t-online.de

Bildband

»Wir in Littringhausen“
von Wolfgang Vahrenholt.

Fiir 24,- €
beim Littringhauser Anzeiger/
Lennep im Blick erhéltlich.



mailto:elektro-breest@t-online.de
http://www.riemanns-kueche.de
http://www.malermeister-swoboda.de
http://www.ruehl-technik.de
http://www.lalib.de
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Jetzt auch online unter www.lalib.de/basar

Immobilien

Verschiedenes

Verkaufen auch Sie Gber den Marktfiihrer!
®_ ImmobilienCenter ,/N\_
02191 16-7487

www.stadtsparkasse-remscheid.de

Li 2074 Bau?rundstuck in Wuppertal-
Cronenberg fiir 1-Fam.-Haus, ca. 400 m?
fiir 110.000 € zu verkaufen.

LISCHECK Immobilien Management
GmbH, Telefon 021 91 / 3 20 66

Bliro + Laden
verschiedene GroBen,
ab 39 m?
CityCenter GertenbachstralBe
mit PKW-Stellplatz-Parkdeck

Telefon: 02 02 / 94 64 76 70

Garage in Lattringhausen,
YorckstraBe, ab 1.6.2019 zu ver-
mieten. Miete: 45,- €.

Telefon: 59 08 21 oder 95 30 80

Zahlen 50,- Euro fiir Altfahr-
zeuge, Abholung kostenlos.
Telefon 020 58 - 7 36 55

Pattis FuBpflege
RS-Littringhausen
Termin n. Vereinb.

qttls Tel.02191-882266

FUSSPFLEGE

www.pattis-fusspflege.de

Wir kaufen Wohnmobile +
Wohnwagen. 0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de (Fa.)

Ferienhaus Nordsee / Caroli-
nensiel, Tel. 01 70/ 1 12 52 62

Suche Garage in Liittringhau-
sen. Telefon: 01 72/ 2 46 07 40

Wir machen Urlaub
vom 3. - 7. Juni 2019

Allgemeinmedizin/Allergologie
Dr. Schwenker, VoBholter Str. 8

Do goddet noch ...

Chorworkshop mit Eddi Hiineke von den Wise Guys

Workshop mit Sangern und Sangerlnnen aus dem ev. Kirchenkreis
Lennep. Dieser Workshopchor unterstiitzt ihn abends bei seinem

(red) Eddi Hiineke, Griin-
dungsmitglied der Wise
Guys, startet nach 25 Biih-
nenjahren solo durch. Solo?
Begleitet (und angefrotzelt)
wird er vom Pianisten Tobi
Hebbelmann. Die beiden
machen Konzertabende zu
besonderen Erlebnissen.
Sowohl als Angriff auf die
Lachmuskeln wie auch Kurz-
urlaub fir die Seele.

Am Samstagmorgen, 8. Juni,
veranstaltet Hiineke einen

Konzert in der ev. Stadtkirche Lennep. Fiir den Chor-Workshop sind
auch noch einige wenige Platze verfligbar.

Das Konzert von Eddi Hiineke, ,Solo zu zweit”, findet ab 20 Uhr in
der ev. Stadtkirche Lennep, Kirchplatz 3, statt. Eintritt: 15 Euro (8 Euro

ermaBigt), Kinder bis 14 frei.

BERGISCHER
FIRMENBLICK

Dachdecker

Foto: LA/LiB-Archiv_Hertgen

Auto

BDKJ-Sozialaktion: 72 Stunden

Jugendteam von St. Bonaventura und HI. Kreuz und Lenneper Georgspfadfinder retten den Welle-Garten.

VON SASCHA
VON GERISHEM

Es war kein schoner Ort, der
Garten des Jugendzentrums
»die Welle“ in Lennep. Im
Rahmen der Sozialaktion ,,72
Stunden - uns schickt der Him-
mel“ vom Bund der Deutschen
Katholischen Jugend (BDK])
brachten sich rund fiinfzehn
ehrenamtliche Helfer aus dem
Jugendteam der katholischen
Kirchengemeinde St. Bonaven-
tura und Heilig Kreuz gemein-
sam mit dem DPSG-Stamm
Lennep ein, diesen Missstand in
Wobhlgefallen zu verwandeln.

Viele Hiinde, schnelles Ende
SWir sind absolut gut durchge-
kommen, war super!, schwiarmt
Patrick Venta, BDKJ-Regional-
vorsitzender fiir Remscheid und
Solingen, das gesamte Wochen-
ende war eingeplant. Zur Finan-
zierung der Gartenrenovierung
fand am Freitagabend ein Ju-
gendkonzert mit Apex, Sharks,
Chandeliers und Fitch Bight
statt. ,Es waren rund 150 Leu-
te da“, meint Diana Baumeis-
ter von den Pfadfindern. Ein
gelungener Abend, der mehr
einbrachte, als fur die Gartenre-
novierung gebraucht wurde.
»Wir haben Samstagmorgen an-
gefangen und waren am Abend
eigentlich auch schon fertig
freut sich Patrick Venta tber

o

Olivia Klose, Patrick Venta, Nikolas Mertens, Fabio Ginther. Diana Baumeister, Astrid Baumeister
und Hdndin Amy waren mit zehn weiteren Helfern fir den guten Zweck fleiBig. Foto: von Gerishem

die vielen fleifigen Helfer. Am
Sonntagmorgen wurde dann
noch gemeinsam aufgerdumt
und ein bisschen Rasen nachge-
sit sowie die frisch gepflanzten
Blumen gegossen, die teilwei-
se von Girtnermeister Gerd
Pliickebaum gespendet wurden.
~Wir haben ein Hochbeet und
einen neuen Komposter ge-
baut, wir haben das Geldnder
gestrichen, das Efeu von der
Wand entfernt, Sand und die
Kieselsteine und das Beet mit
der Steinumrandung angelegt®,
zdhlt Patrick Venta auf.

Auch die selbstgebauten, noch
frisch aussehenden Sitzmobel
aus Europaletten fallen im neu-
gestalteten Garten gleich auf
sowie eine Ecke, die fiirs Bogen-
schieflen gedacht ist. Ein Netz
und eine passende Zielscheibe
werden noch nachinstalliert.
»Mit dem, was wir verdient ha-
ben, kénnen wir das umsetzen,
was wir noch geplant haben.
Vielleicht mochte die Welle aber
noch ein paar Bogen anschaf-
fen, Spenden an die Welle pas-
sen ja immer", meint Gemein-
dereferentin Olivia Klose.

»Das mit dem Hochbeet hat
nicht so geklappt wie wir uns
das urspriinglich vorgestellt ha-
ben’, grinst Diana Baumeister
und rollt dabei mit den Augen,
»aber es hat am meisten Spaf3
gemacht - war aber auch am
anstrengendsten. Die Négel gin-
gen nicht so durch die Bretter,
wie wir uns das gedacht hatten,
darum mussten wir von auflen
verschrauben.“ - ,Wir haben
nicht an Winkel gedacht, damit
wire es leichter gewesen’, lacht
auch Diana Baumeister.

» www.lalib.de/gartenwelle

Hilfsbereitschaft flr
Hastener Feuerwehr

(to) Die Feuerwehr Remscheid wurde am Samstagmorgen zu
einem tddlichen Verkehrsunfall im Stadtteil Hasten alarmiert.
Dort war ein junger Mann mit seinem BMW von der Fahrbahn
abgekommen und in einem Garten zum Stehen gekommen.
Seine Beifahrerin verstarb noch an der Unfallstelle. Unverziig-
lich stellten die Léscheinheiten aus Lattringhausen, Nord und
Morsbach Personal bereit, um das Sommerfest ohne Einschrén-
kungen laufen lassen zu kénnen und die Einsatzbereitschaft fir
den Stadtteil Hasten sicherzustellen. Wéhrendessen wurden die
ortlichen Kameraden durch Notfallseelsorger betreut, um das
Unfallgeschehen der Nacht verarbeiten zu kénnen.

Foto: Tim Oelbermann - www.oelbermann-foto.de

Computer Dachdecker

S SUBARU

Auto-ServicePoniewazoHG
Kfz.-Meisterbetrieb

DreherstraBe 17 - 42899 Remscheid
Telefon 02191/7814 80 oder 558 38
www.subaru-remscheid.de

KFZ=-GENTER

A. Schmidt e.K.

Inh. Matthias Dannaks

Reparatur aller Fabrikate
Jeden Dienstag + Mittwoch: TV + AU

RingstraBe 61b - 42897 RS-Lennep
Telefon 021 91 / 66 31 32

Elektrotechnik

Fenster / Turen / Tore

Damenausstatier - Hermenoassiter

Riiggeberg

Femmacheld-Lenneg - Babnholatrade 14 - Tel: 02191/ 6 MBS

Gotzmann

Computer = e
|||'L'\x'. nd 1 guter Hamd
Reparatur von A Seit 1996
) PCs und Notebooks ' Oliver Rossmeier
Kolner StraBe 71 | 42897 Remscheid Dachdeckermeister

Telefon: 0 21 91 - 461 63 70
www.gotzmanncomputer.de

Tel.: 02191/666307
www.rossmeier-dach.de

Handarbeiten Maler

Dachdeckermeister
Klempnermeister
Energieberater

//Lmﬂ Rﬂtﬁwiéﬁ J

Telefon 02191/95680
www.ruthenberg.de

ELEKTRO
HALBACH

Haushaltsgerite,
Wéarmepumpen, Photovoltaikanlagen

Ihr sasms= -Fachhéndler fiir Liittringhausen

Friedenshort 4, 42369 Wuppertal

Fon 02 02 - 46 40 41

Bauelemente Duch

Fenster | Tiiren | Garagentore
info@bauelemente-duck.de
Telefon: 0151/23496048

Mobel

Reifenservice

Schliisseldienst

KIESER
TRAINING

1A U EINEM STARKEN KORPER

Schrotthandel

— HNandarbeiten
e w’ +  Kristina Degenhardt
K Rotdornallee 2
‘3‘?—)42897 Remscheid
Tel.:02191/662570

1—' Offnungszeiten:
| tAgl.9.00 - 12.30 Uhr

_Malerbetrieb
en

42897 Remscheid-Lennep
KarlstraBBe 14
Telefon: 02191 - 61914

o176123908

Zeitung

Umzug

Bei uns fur Sie:

aponsel

mMoOBEL M offhowus

Lindenallee 4 © Telefon 5 30 93
www.moebelkotthaus.de

e e
%:r weifen

LT - EMTSORGUNG, TARGD & TRAMNIMOAT
AKS Reifen e.K.

Barmer Str. 66
42899 RS-Luttringhausen

Tel.:02191/4629942
REIFEI%

Ihr persénlicher Reifenexperte

_ Dohbiisselilienst ﬁ(&}ﬁm
E Peter Heimchen

Richthofenstr. 18 - RS-Liittringhausen
Telefon: 02191/56061 94
info@onlineschluesseldienst.de
Schlissel, Schlasser, SchlieBanlagen
Montagen, Sicherungstechnik

TAMM GMBH
Schrott - Metalle

Container
fir Schutt und Miill

GasstraBe 11,
42369 Wuppertal
Tel. (02 02) 4 69 83 72

»Nur Seifenblasen kénnen
wir nicht verpacken«

BREER....

Luttringhauser Anzeiger
Lennep im Blick

Immer wochentlich
und total lokal!

Umziige In- und Ausland
Mobellagerung

MobelauBenaufzug
(02191) 927282

Gertenbachstr. 20 - 42899 Remscheid
Telefon: 02191/50663

www.lalib.de
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Sonderveroffentlichung - Anzeigen

Gesund, fit & aktiv

Entspannte Korperstraffung

Anzeige

Wohlfiihl Momente an der Barmer StraBe bietet lymphaktivierende Massage fiir eine straffe Haut.

VON SASCHA
VON GERISHEM

Der Wunsch nach weniger
Oberschenkelumfang, der Re-
duzierung von Cellulite-Er-
scheinungen oder auch nach
strafferer Haut kann erfiillt wer-
den. Irene Mokstadt verbindet
angenehme Massage mit einem
echten Wellness-Erlebnis. Ohne
Sport. Ohne Stress. Aber mit
Wohlfiihl-Garantie.

Innovativ figurformend

Ob man sich einfach nur in
Form bringen oder nach einer
Schwangerschaft Gewicht ver-
lieren und den Korper straffen
mochte, mit dem ,Wellmaxx
bodystyle pro“ nutzt Irene Mok-
stadt ein innovatives Gerit
zur Korperstraffung, das mit
sanften Gleitwellenbewegungen
die Stoffwechselaktivitat stimu-
liert und besonders auch bei
schwachem Bindegewebe wirkt.
Die ideale Wirkung entfaltet
sich, wenn die Anwendungen
durch wirksame figurformende
Lotionen mit straffendem Effekt
erganzt werden.

Wahrend der lymphaktivie-
renden Massage-Anwendung
schliipft man zunichst in

Effektive Massagemethode durch innovatives Gerat bei Wohlfiihl Momente.

eine Einmal-Hose, die aus
einem leichten, papierdhn-
lichen Textil besteht. Nach-
dem man auf der Liege eine
entspannte  Position  einge-
nommen hat, erfolgt die Gleit-
wellenmassage mit einem indi-
viduell abgestimmten Wunsch-
Programm. Die Befiillung der
Kammern der Massagehose mit
Luft und das langsame Nach-
lassen des Luftdrucks 1ost wel-
lenformige Bewegungen aus,
die sanft tiber den Korper glei-
ten und das Gewebe massie-
ren. Die korperstraffende Wir-
kung ist schon schnell spiirbar.
Wihrend der ca. 30-miniitigen
Massage entspannt man sich,
liest oder hort Musik. Diese ef-
fektive Massage bietet mehr als

nur den iiblichen Relax-Faktor:
Nach einer lymphaktivierenden
Massage kann besonders in den
Beinen eine korperstraffende
und umfangreduzierende Wir-
kung sptirbar sein. Frau Mok-
stadt unterstiitzt einen dabei,
den gesamten Organismus zu
vitalisieren und die Stoffwech-
selaktivitdit zu erhohen. Die
wellenformigen Massagebewe-
gungen konnen dazu beitragen,
dass der Lymphfluss und die
Bewegung des vendsen Blutes
beschleunigt werden. Eine
angenehme und effektive An-
wendung, die helfen kann, die
Ziele von einem straffen Bauch,
straffen Oberschenkeln, einem
straffen Po und einem gestédrk-
ten Bindegewebe zu erreichen.

We((ma)«“

bodystyle

Foto: Wellmaxx

Und das ganz natiirlich - ohne
Schonheits-OP.

Als Anwendung bei Celluli-
te-Erscheinungen, Sport-Mas-
sage oder Hautstraffung bie-
tet Wohlfithl Momente ein
Bauch-Beine-Po Programm fiir
Einsteiger, die Sportintensiv
Massage, eine Intervallmassage
und Bauch-Beine-Po fiir Fort-
geschrittene.

Kontakt

Wohlfiihl Momente

Wellness & Beauty

Inh. Irene Mokstadt

Barmer Strafle 6

42899 Remscheid

Telefon: 6 92 66 76

» www.wohlfithl-momente-
remscheid.de

(sana) Rund drei Milliarden Mal
schlagt das menschliche Herz im
Lauf eines Lebens, um unauf-
horlich Blut durch den Korper
zu pumpen. Dass es dabei ge-
legentlich aus dem Takt kommt,
ist nicht verwunderlich. Wenn
das Herz allerdings komplett aus
dem Rhythmus gerdt, kann es
sich um eine ernstzunehmende
Herzrhythmusstérung  handeln.
Allein in Deutschland haben
nach Expertenangaben 1,8 Milli-
onen Menschen Vorhofflimmern.
Vor allem im hoheren Lebensal-
ter und in Kombination mit koro-
narer Herzerkrankung, Bluthoch-
druck, Diabetes oder Adipositas
steigt das Schlaganfallrisiko der
Erkrankten.

Was ist Vorhofflimmern?

Prof. Dr. med. Uwe Wiegand:
LVorhofflimmern ist die hau-
figste Herzrhythmusstorung, bei
der durch fehlerhafte elektrische
Signale die Vorhofe des Herzens
nicht mehr im Takt schlagen,
sondern unkontrolliert flimmern.
Bei einem normalen Herzschlag
ziehen sich die Hohlrdume des
Herzens, die Vorhofe und die
Kammern, koordiniert zusam-
men und entspannen sich wie-

Prof. Dr. med. Uwe Wiegand.

Foto: Sana Klinikum Remscheid

der — das sorgt fiir eine optimale
Herzleistung. Beim Vorhofflim-
mern ist dieser Rhythmus durch-
brochen.

Wann wird Vorhofflimmern
gefahrlich?

Prof. Dr. med. Uwe Wiegand:
.Vorhofflimmern ist nicht prin-
zipiell lebensbedrohlich. Aller-
dings geht von dieser Herzrhyth-
musstorung die grundsatzliche
Gefahr aus, dass sich Blutgerinn-
sel bilden kénnen, die zu einem
Schlaganfall ~ fihren konnen.
Zudem verringert sich durch

Vorhofflimmern — eine heilbare Erkrankung

Vorhofflimmern die Pumpleis-
tung des Herzens, was zur Herz-
schwache fiihren kann.

Wie merke ich, dass ich unter
Vorhofflimmern leide?

Prof. Dr. med. Uwe Wiegand:
LVorhofflimmern  GuBert sich
haufig als Herzrasen und Herz-
stolpern. Es gibt aber auch Pa-
tienten, die solche Symptome
wéhrend des Vorhofflimmerns
nicht versplren. Unabhéngig
hiervon merken Patienten wah-
rend des Vorhofflimmerns oft
eine niedrigere Belastungsgren-
ze, fiihlen sich miide, schlapp
oder schwindelig. Einige Pati-
enten verspiiren das Vorhofflim-
mern auch gar nicht, was beson-
ders gefahrlich sein kann, wenn
das Krankheitshild zuvor noch
nicht diagnostiziert wurde.

Gibt es Risikogruppen, die

unter Vorhofflimmern leiden?
Prof. Dr. med. Uwe Wiegand:
«Vorhofflimmern tritt haufiger
bei Patienten mit langjahrigem
Bluthochdruck, Diabetes, Uber-
gewicht, Erkrankungen der
HerzkranzgefaBe, Schilddri-
senerkrankung oder anderen
Stoffwechselerkrankungen  auf.

Anzeige —

Auch starker Alkoholkonsum
oder ein akuter Infekt kdnnen
ein Vorhofflimmern auslésen.
Meist sind die Patienten iber
50 Jahre, allerdings kann Vor-
hofflimmern durchaus auch bei
jungen und ansonsten herz-
gesunden Patienten auftreten,
fihrt bei der Mehrzahl dieser
Patienten aber nicht zu einem
erhohten Schlaganfallrisiko.”

Was kann ich gegen Vorhoff-
limmern tun (praventiv) und
welche Behandlungsmetho-
den gibt es?

Prof. Dr. med. Uwe Wiegand:
.Das Risiko von Vorhofflimmern
kann durch gesunde Erndhrung,
Bewegung und eine konse-
quente Therapie eines Bluthoch-
drucks giinstig beeinflusst wer-
den. Auch sollte auf Rauchen
und den Konsum von zu viel Al-
kohol verzichtet werden.”

Am Dienstag, 4. Juni infor-
miert Prof. Dr. med. Uwe Wie-
gand, Chefarzt der Klinik fiir
Kardiologie, Elektrophysiolo-
gie und Rhythmologie ab 18
Uhr im Forum Ovale des Sana
Klinikums Remscheid iiber
das Krankheitsbild und The-
rapiemdglichkeiten.

Tipps: Gesunder Biro-Alltag

Konzentration auf der Arbeit
ist wichtig. Mangelnde Bewe-
gung sowie zu wenig frische
Luft kénnen die Aufmerksamkeit
einschranken und sogar krank
machen. Eine schlechte Haltung
fihrt zu fehlender Motivation,
Miidigkeit und Kopfschmerzen
und auf Dauer auch zu Riicken-
schmerzen, Ubergewicht und
sogar Krankheiten wie Diabetes.
Mit ein paar Tipps lasst sich dem
entgegenwirken.

Viele Arbeitnehmer sitzen die
ganze Woche am Schreibtisch, die
Bewegung kommt zu kurz, dabei
kann sie in den Alltag integriert
werden: Die Treppe nehmen,
zwischendurch aufstehen, sich
strecken — so beugt man Verspan-
nungen vor. Oder die Telefonate
im Stehen fiihren, ein Perspektiv-
weﬁhsel bringt oft neue Ideen mit
sich.

Immer mehr Unternehmen stellen
ihren Mitarbeitern hohenverstell-
bare Schreibtische zur Verfiigung.
Das Arbeiten im Stehen entlastet
den Riicken und sorgt fiir mehr
Energie. Wer nicht stehend arbei-

ten kann, sollte auf das richtige
Sitzen achten: Nacken gerade hal-
ten, die Schultern nach hinten rol-
len. Das Becken leicht nach vor-
ne kippen und die Oberschenkel
waagerecht halten, so geht eine
gesunde Haltung.
Vor  Verspannungen schiitzen
auch kurze Ubungen zwischen-
durch: An die Stuhlkante riicken,
aufrichten und die Schultern krei-
sen. Schultern und Nackenpartie
werden mobilisiert. Gegen einen
verspannten Riicken das linke
Bein (iber das andere schlagen,
mit der rechten Hand das Knie
heranziehen und den Oberkérper
nach links drehen. Die Ubungen
mehrmals am Tag wiederholen.
JAuf frische Luft sollte auch im
Biiro geachtet werden”, sagt Lo-
thar Simons, Bezirksdirektor der
Barmenia Wuppertal. Je mehr
Mitarbeiter in einem Biiro sitzen,
desto ofter sollte geltiftet werden.
So lassen sich Mudigkeit, Kopf-
schmerzen und sogar Erkaltungen
vorbeugen. Wer gesund ist, arbei-
tet auch motivierter.

Quelle: Barmenia Wuppertal
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- info@luettringhauser-anzeiger.de

o

Wunder
Tagespllege

Unser Betreuungsprogramm

Abhol- und Bringservice
Gemeinsames Essen
Gymnastik
Gedéachtnistraining

Gruppen- und Einzelaktivititen

Wunder Tagespflege
Telefon: 02191-4636232

E-Mail: wunder-tagespflege@t-online.de

www.tagespflege-liittringhausen.de

»Wir schatzen die Menschen
S0 wie sie sind*“

IRENE MOKSTADT

Barmer Strale 6
42899 Remscheid

02191-6926676
0151-12510288

www.wohlfihl-
momente-
remscheid.de

Hausliche Krankenpflege

VitalBad Burscheid — Tel. 0 21 74 -78 78 70

.
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*Unbegrénzte Badezeit!

team pﬂege Thr Pflegedienst

Pflegen Wissen Sorgfalt

Telefon: 0 2191/9534 64, E-Mail: info@team-pflege.de
42899 Remscheid, Beyenburger Strafie 26

Schon, dass Sie uns vertrauen!

y  8.00-19.00, Einlass bis 18.00 Uhr

W BURSCHEID

Seit 1996

in Liittringhausen
SRt
"~

® Natursole-Aktivbecken
® Sauna und Dampfbad
® VALO®-Bad

® HeiB-Kalt und Kneipp
® AquaPower-Gymnastik
® Cafeteria

Mo 14.00 - 21.30, Di - Fr 7.00 - 21.30,
Einlass bis 20.45; Sa/So und Feiertage

Im Hagen 9, 51399 Burscheid

= VitalBad

www.vitalbad-burscheid.de

Pflegedienst Casa GmbH

Tel. 02191/422 3522 (24h erreichbar) - www.pflegedienst-casa.de

... der etwas
andere
Pflegedienst.

ambuvita

%

Die Pflege mit Fachkompetenz und Herz
Hausliche Kranken- und Seniorenpflege

Alleestrafe 89 42853 Remscheid Tel.: 02191-668876
www.ambuvita.de

ewi,;'kt Wunder*

Wunder
Pilegedienst

Unsere Leistungen
Grundpflege

Medizinische Behandlungspflege

Wunder cmbH

Pilege rnit Herz

Wunder GmbH

KreuzbergstraBBe 55 -61 |1 42899 Re

Gesellschaftliche Begleitung

Hauswirtschaftliche Versorgung

Verhinderungspflege

Betreuung von Seniorenwohngruppen

Wunder Pflegedienst

Telefon: 02191-4379019
Mobil: 0157 -3617 3201
www.wunder-pflegedienst.de


mailto:info@team-pflege.de
http://www.wohlfühl-momente-remscheid.de
http://www.vitalbad-burscheid.de
http://www.ambuvita.de
http://www.pflegedienst-casa.de
http://www.wunder-pflegedienst.de
mailto:info@luettringhauser-anzeiger.de
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Gesund, fit & aktiv

is fur Zahnheilkunde r\l\}

. Ernst VVopel

TRAINIEREN SIE
6 x KOSTENLOS
BEI ABSCHLUSS
EINES ABOS BIS
ZUM 30.6.2019!

Schone Zahne in nur einem Tag

Anzeige

Das Konzept , Feste dritte Zéhne an einem Tag” hilft zahnlosen Menschen.
Eine festsitzende Briicke auf vier Implantaten sorgt fiir ein neues Lebensgefiihl.

Wenn man Zihne verliert oder
Zahne durch ein Trauma be-
schidigt werden, kann das
bedngstigend sein.  Schone
Zahne strahlen Lebensfreude,
Attraktivitit und Gesundheit
aus. ,,Ein intaktes Gebiss ist fiir
viele Menschen etwas Selbstver-
standliches. Der Leidensdruck,
der sich aus einer Zahnlosigkeit
ergibt, ist gar nicht vorstellbar®,
erklart Dr. Ernst Vopel, Zahn-
arzt aus Remscheid, und fiigt
hinzu: ,,Die Patienten miissen
sich tberlegen, ob und was
sie essen. Ohne die notwen-
dige Stabilitit im Mund kann
eine Mahlzeit ein schmerz-
hafter und langsamer Prozess
sein. Vollprothesen sitzen oft
nicht richtig und kénnen somit
schmerzhafte Druckstellen ver-
ursachen.

Zeitnah zur

festsitzenden Versorgung

Fiir solche Patienten bietet sich
die Methode ,feste dritte Zah-
ne an einem Tag“ an. ,Wenn
man fast alle oder alle Zahne
verloren hat, kann eine moder-
ne implantatgetragene Losung
eine komfortable Alternative
zur Vollprothese sein®, so Vopel
weiter, der diese Behandlungs-
methode bereits seit 2008 mit
groflem Erfolg einsetzt. Hierbei
werden die fehlenden Zihne
durch eine einzige Briicke auf
vier Implantaten ersetzt. ,Wir
arbeiten dabei als einzige Praxis

Implantologe Dr. Ernst Vépel.

in Remscheid mit dem Behand-
lungskonzept ,,All-on-4°“. Die
Versorgung erfolgt im Regel-
fall innerhalb eines Tages. Zu-
nachst werden die Restzihne
entfernt, anschlieflend wird der
implantatgetragene Zahnersatz
am gleichen Tag eingebracht®,
erklart Vopel. Vier Implantate
sind dabei ausreichend, um die
Stabilitdt der neuen festsitzen-
den Ziahne zu garantieren und
eine sofortige Belastbarkeit zu
gewihrleisten. Nach einer ge-
wissen Abheilphase wird das
Provisorium durch die endgiil-
tige gaumenfreie Briicke ersetzt.
Aber nicht nur die verkiirzte
Behandlungszeit ist ein Vor-

Foto: privat

teil der ,All-on-4°“-Methode,
durch die geringe Implantatan-
zahl verringern sich auch die
Kosten.

Laut Erfahrungsberichten
sei auch nicht mit stérkeren
Schmerzen zu rechnen. ,Nach
knapp drei Stunden war die OP
beendet. Die Wundstellen wur-
den verniht und die Implantate
abgedeckt. Am Abend bekam
ich die erste feste Briicke auf
die Implantate gesetzt. Wund-
schmerzen hatte ich kaum.
Nach finf Monaten wurde fiir
die endgiiltige Briicke noch-
mal ein Abdruck gemacht. Die
grofle Faszination war fiir mich,
dass ich nach Beendigung aller

Arbeiten an meinem Zahnersatz
sofort richtig zubeiflen konnte®,
berichtet der hochzufriedene
Patient Wolfgang Thiele.

Dr. Ernst Vopel ist Spezialist auf
dem Gebiet der Implantologie.
Als einem von fiinf deutschen
Zahnirzten hat das Aktions-
biindnis gesundes Implantat
dem Remscheider Mediziner
den Status eines Botschafters
verliehen und wiirdigt damit
seine langjahrige Erfahrung
auf diesem Spezialgebiet. Etwa
200 Implantate setzt er pro
Jahr. Weiterhin zeichnete das
Magazin Focus den 56-Jah-
rlgen in seiner Arzteliste mit
einer dreifachen Empfehlung
als Zahnarzt, Parodontologe
und Implantologe aus. In die-
sem Zusammenhang ist auch
ein weiterer Schwerpunkt der
Praxis zu sehen, ndmlich der
professionellen Dentalhygiene.
Dazu setzt Vopel auf das Know-
how von speziell ausgebildeten
Mitarbeiterinnen - den Den-
talhygienikerinnen.  ,Wichtig
ist auch und gerade bei Implan-
taten, dass regelmiflig auf eine
professionell durchgefiihrte
Mundhygiene geachtet wird"
rat er.

Kontakt:

Dr. Ernst Vopel

Praxis fiir Zahnheilkunde
Blumenstrafle 46

42853 Remscheid

» www.all-on-4-remscheid.de

Fehlhaltungen entgegenwirken

Mit sanfter Physiotherapie gegen Beckenschiefstand und Skoliose.

Aus meiner jetzt fast 30-jdh-
rigen Erfahrungen als Physio-
therapeutin wurde mir im Lau-
fe meiner Berufsjahre klar, dass
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Jacqueline Falkenrath
Physiotherapeutin - Heilpraktikerin (Physiotherapie)

Rudolf-Ziersch-StraBe 17 - 42287 Wuppertal
Telefon: 0202/51560030
www.physiofalkenrath.de

- Sanfte Physiotherapie
- Sanfte Chiropraktik und strukturelle
Osteopathie nach Ackermann

Ich freue mich auf Ihren Anruf!
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Individuelle hdusliche
24-Stunden-Betreuung

verursachen: Blockierte Kap-
sel-Bandstrukturen der Ge-
lenke konnen hierzu beitragen,
aber auch verkiirzte Muskeln
und Sehnen. Gelenke, die mit
lymphpflichtiger Last (Ergiisse)
gefiillt sind, konnen in der Be-
weglichkeit zum Teil, aber auch
vollig einschriankt sein. Blocka-
den im Fasziensystem konnen
Bewegung verhindern bzw.
Fehlhaltungen = verursachen.
Psychische, korperliche und
chemische Traumata konnen
Festigkeiten in den Bindegewe-
ben verursachen - und damit
auch  Bewegungs-Einschrin-
kungen und Fehlhaltungen -
so z.B. Beckenschiefstand und
Skoliose (siehe Abb.1).

In der sogenannten funktio-
nellen ,,0-Stellung“ der Wirbel-
sdulen- und Becken- Gelenke
sind deren Kapsel-, Bandstruk-
turen in Entspannung. Muskeln,
Sehnen, Faszien sind ebenfalls
entspannt. Das Nerven-System
ist frei von Informationen an
das Gehirn. Hierzu ist erforder-
lich, dass in diesen Stellungen
die Wirbelsdulengelenke frei
sind von: Beugung und Stre-
ckung, Seitneigung rechts bzw.
links, Rotation rechts bzw. links.
Die Beckenschaufeln (Os Ilium
rechts und Os Ilium links) und
das Kreuzbein (Os Sacrum)
sind durch die bekannten ISG
(Ilio-Sacral-Gelenke) gelen-
kig verbunden. Sie sind in der

Links: Physiologische Situation (Abb. 1), Rechts: Entstehung von Beschwerden (Abb. 2).

funktionellen ,,0-Stellung® frei
von ihren Bewegungsmoglich-
keiten: Vorlauf und Riicklauf
(siehe Abb.2).

Bleiben Becken und Wirbel-
sdule in einer Funktionsstel-
lung blockiert stehen (Be-
cken-Vorlauf, Becken-Riicklauf
mit Wirbelsdulen -Beugung,
-Streckung, -Seitneigung, -Ro-
tation), kommt es zu Uberan-
spruchung/ Reizung bestimm-
ter Korperstrukturen wie z.B.
Sehnen, Bénder, Schleimbeutel.
Es entstehen mit der Zeit Sym-
ptome wie: Sehnen-, Bander-,
Schleimbeutelreizungen. Wird
keine Entlastung geschaffen,
werden aus den Reizungen
Entztindungen. Das signalisiert
der Korper mit Schmerzen.
Gelingt es dem Korper nicht
in die ,0-Stellung® zuriick-
zukehren, manifestieren sich
auch noch die Fehlhaltungen
der Wirbelsdule und des Be-
ckens. Haltung und Symptome
werden chronisch. Fiir die Ge-
lenke von Armen und Beine
entstehen bei den Bewegungen
von Wirbelsdule und Becken
zundchst physiologisch fort-
laufende biomechanische Stel-

lungsveranderungen. Kommen
Wirbelsdule und Becken nicht
mehr zuriick in die ,0-Stel-
lung®, manifestieren sich auch
die Funktionsstellungen der Ex-
tremitdtengelenke. Es koénnen
entstehen: Schulterhochstand,
Schultergiirtel-Rotationen, X-
Beine, O-Beine, Knick-, Senk-,
Spreiz-, Plattfiile, Zehdeformi-
taten, wie z.B. Hallux Valgus...

Die Uberbeanspruchung von
Bandern und Kapseln, Sehnen
und Muskeln, Knochenhaut der
Gelenkflichen bewirken Rei-
zung, Entziindung, Schmerzen
- und Funktionseinschrénkung,
schmerzhafte ~ Bewegungsab-
ldufe des Bewegungsapparates.

Sanfte Physiotherapie

in meiner Praxis

Mit den physiotherapeutischen
Behandlungsméglichkeiten fiir
die Korpersysteme konnenBe-
ckenschiefstand und Skoliose
behandelt werden. Die Fehl-
haltungen und Symptome kon-
nen reduziert und oftmals auch
komplett aufgelost werden.
Bewahrt haben sich hier die
Techniken der Manuellen Me-
dizin zur Mobilisation von

Zeichnungen: Jaqueline Falkenrath

Kapsel-Bandstrukturen der Ge-
lenke. Dehnung von Muskeln
und Sehnen bringen den Ge-
lenken und damit dem Korper
Beweglichkeit. Cranio-Sacrale
Techniken verandern und mo-
bilisieren die Gewebe bei psy-
chosomatischen Blockaden.
Mit Manueller Lymphdraina-
ge kann man mit Erglissen ge-
tillte Gelenke ,leeren” und eine
bessere und auch urspriing-
lich funktionelle Beweglich-
keit schaffen. Da die Faszien
vielschichtig sind, kann ein
gesundes, bewegliches und
tunktionstiichtiges Fasziensys-
tem auseinander- und zusam-
mengleiten. Somit ist eine ,,Kor-
per-Oberflichen-Verldngerung
und -Verkiirzung® moglich. Die
Korperbewegungen konnen so
im vollen Maf3e ausgefiihrt wer-
den.

In meiner Praxis wende ich
alle Physiotherapeutischen
Therapien sanft an, um bei der
Behandlung die dazugehorige
korperliche und seelische Ent-
spannung zu fordern und zu
bewahren.

Jacqueline Falkenrath


http://www.pflegeleicht.eu
http://www.all-on-4-remscheid.de
https://www.kieser-training.de/studios/remscheid/
http://www.physiofalkenrath.de
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Die E1-Jugend
des FC Remscheid
ist Kreismeister

(red) Die E1-Junioren des FC
Remscheid haben am Wo-
chenende mit 10 Punkten
Vorsprung souverdn den Meis-
tertitel im Kreis Remscheid ge-
wonnen.
Neben dem Trainerteam Ach-
im Bollongino, Andreas Zech
und Matteo Kupfer gratulie-
ren wir den Kindern Maxim,
Baris, Ayoub, Till, Freddy, Mu-
hammed, Fabi, Roberto, Nico,
Malik, Baran und David zu die-
ser tollen Leistung.

Foto: privat

|IGR: Silber fir Damen und Herren

Zwei spannungsgeladene Rollhockey Pokalspiele in der Halle Hackenberg gingen verloren.

VON MARCUS MULLER

Nicht rund lief es fiir die IGR
Remscheid am Wahl-Sonntag.
Gleich zwei Pokalfinals standen
im Sportzentrum Hackenberg
auf dem Programm - zweimal
mussten die Gastgeber den Gés-
ten aber den Vortritt lassen.

Gliicklos beim Heimspiel

Die IGR-Damen hatten erst
Samstag iiberraschend bei Se-
rienmeister ERG Iserlohn mit
1:0 gewonnen. Sollte die Re-
vanche fiir das verlorene Meis-
terschaftsendspiel ~ gelingen?
Das Riickspiel in Lennep ende-
te jedoch 2:4 - somit konnten
die Sauerlinderinnen auch den
DRIV-Pokal mit nach Hause
nehmen und das Double gegen
die Remscheiderinnen gewin-
nen.

Ungleich spannender ging es
hingegen bei den IGR-Herren
zu: Die hatten Samstag nach
einem 0:2-Riickstand in Cro-
nenberg noch ein 5:5-Unent-
schieden geschafft und auf den
Heimbonus im Riickspiel ge-
hofft. Allerdings konnten die
Giste in der 21. Minute durch
Jordi Molet in Fithrung gehen -
postwendend gab es allerdings
den 1:1-Halbzeitstand durch
Yannick Peinke.

R

Trotz zahlreicher guter Paraden von IGR-Schlussmann Jonas Langenohl ging das Pokalspiel ge-

gen die Cronenberger verloren.

Aus der Pause kam der RSC
besser ins Spiel: Das 2:1 von
Cronenbergs Spielertrainer Mo-
let wurde durch Peinke ausge-
glichen, gleiches Spiel auch bei
den jeweils dritten Toren von
Kay Hovelmann und Daniel
Strieder. Cronenbergs 3:4 durch
Aaron Borkei hatten die Rem-
scheider aber nicht mehr viel
entgegenzusetzen - die Krifte
schwanden merklich. Schlief3-

lich gingen die Gaste mit Bor-
keis 3:5 erneut in Fithrung — be-
vor Remscheid durch Yannick
Peinke zum Anschlusstreffer
kam. In der Schlussphase hatten
die Hausherren zwar fast noch
das Unentschieden auf dem
Schldger - die Versuche blieben
allerdings erfolglos.

Nach dem verlorenen Meister-
schaftsfinale gegen die SK Ger-
mania Herringen blieben die

Foto: Marcus Muller

IGR-Herren auch im DRIV-Po-
kal gliicklos. Dennoch kann
das Team von Trainer Mar-
cell Wienberg ebenso wie die
Damen-Mannschaft auf eine
hervorragende Saison 2018/19
zuriickschauen. Videoberichte
gibt es auf W www.rsl.tv

Am Wochenende findet die
Deutsche Meisterschaft der U15
statt. Mehr im Extra-Tipp auf
Seite 2.

36. Internationales Pfingstturnier

Eine Mannschaft aus Indien startet beim traditionellen PfingstfuBballturnier vom SG Hackenberg 1973 e.V.

VON SASCHA
VON GERISHEM

Das traditionelle Pfingstfuf3-
ballturnier vom SG Hacken-
berg, unterstiitzt durch die
Stadtsparkasse Remscheid, war-
tet mit besten Nachrichten auf.
Nach meist sinkenden Teilneh-
merzahlen in den vergangenen
Jahren, stieg die Zahl der ge-
meldeten Teams und die An-
zahl der angemeldeten Uber-
nachtungsgiste erstmals wieder
an. Eine Mannschaft kommt gar
aus Indien ins Bergische Land.

7.bis 9. Juni im

Sportzentrum Hackenberg
Uber drei Tage finden im
Sportzentrum Hackenberg
Fuflballspiele und ein buntes
Programm statt. Freitagabend,
7. Juni, beginnt der Abend ab
18 Uhr mit dem ,Einladungs-
turnier der Stadtsparkasse Rem-
scheid” und dem Hobbyturnier.
»Die Sparkasse ist zum 36. Mal
dabei, verkiindet Joachim We-
ber, Vorsitzender vom SG Ha-
ckenberg, die gute Kunde freu-
destrahlend und bedankt sich
fir die treue und verléssliche
Unterstiitzung. ,Wenn ich sehe
was hier im Ehrenamt geleistet
wird in Remscheid, wieviel auf
die Beine gestellt wird, ist das
ja schon sehr, sehr bemerkens-
wert und deswegen unterstiit-
zen wir das immer auch gerne
freut sich Michael Wellershaus

vom Sparkassenvorstand. Wel-
lershaus hat als kleiner Steppke
schon mitgespielt, jetzt tritt er
in einer der beiden Hobby-
mannschaften der Sparkasse an.
Beim Hobbyturnier war der
Andrang in diesem Jahr so
grof3, das von den iiblichen acht
auf diesmal zehn Mannschaf-
ten aufgestockt wurde. ,Sind
alles Pseudonyme, ich kenn die
nicht®, sagt Michael Bagusch,
der Sportliche Leiter, ,,die nen-
nen sich ,rollende Bierkiste® als
Mannschaftsname.*

Samstag, 8. Juni starten die Ju-
gendspiele schon ab 9.30 Uhr
mit den Bambini, 15 Teams sind
dort gemeldet. ,Wir haben bis-
her 115 Mannschaften inklusive
Hackenberg®, sagt Jugendleiter
Jirgen Langbein. Die Mann-
schaften hatten sich nach der
Einladung sehr zeitnah ange-
meldet. Ebenfalls Samstag spie-
len die D-Jugend mit 18 und
ab 14 Uhr die E-Jugend mit 25
Mannschaften. Ab 19 Uhr be-
ginnt im Zeltdorf auf dem un-
teren Sportplatz die Nachspiel-
zeit. Die Band Fachwerk mit
Sangerin Bianca Rosa Klever
rockt die neue, bessere Biihne,
und eine exklusive Cocktailbar
ladt zum frohlichen Ausklang
ein. Der Eintritt ist frei.
Sonntag, 9. Juni beginnen die
Spiele ebenfalls ab 9.30 Uhr.
Es starten 28 F-Jugend-Mann-
schaften, die C-Jugend mit 18
Mannschaften, noch acht Teams

Michael Wellershaus, Joachim Weber, Beate Wagemann, Jir-
gen Langbein, Ivica Bozic und Michael Bagusch fiebern dem

Turnierstart schon entgegen.

sind in der B-Jugend dabei.
A fallt leider aus, weil wir kei-
ne A-Jugend mehr haben, die
wir ja im Winter vom Spiel-
betrieb zuriickgezogen haben,
wir haben leider auch keine
Wettbewerbe in diesem Bereich
mehr€ seufzt Langbein. Bei den
Ul5-Juniorinnen haben sich
bisher nur drei Teams gemeldet,
sollten dort nicht kurzfristig
weitere Anmeldungen einge-
hen, konnte der Wettbewerb
noch abgesagt werden.

Auch Pfingstonntag beginnt ab
19 Uhr die Nachspielzeit. Es
tritt die Remscheider Séngerin
Lina Marrocco mit Band auf,
die man etwa vom Eschtival

Foto: Sascha von Gerishem

2018 kennt. Auch dort gibt es
die Cocktailbar und freien Ein-
tritt. )

Rund 300 Ubernachtungs-
giste haben sich angemel-
det. Ubernachtet wird in der
Hilda-Heinemann-Schule und
in der Albert-Schweitzer-Real-
schule. Morgens gibt es ein aus-
giebiges Frithstiicksbuftet - end-
lich wieder mit Riihrei.

Vorbericht von rsl.tv

Arunava Chaudhuri, Chefre-
dakteur von rsl.tv - dem Online
Stadtfernsehen fiir Remscheid,
sprach mit Joachim Weber und
Michael Wellershaus iiber das
Turnier: » www.rsl.tv

VON THORSTEN
GREULING

FC Remscheid - ASV Einigkeit
Stichteln 4:2 (1:1)

Der so wichtige 4:2-Heimsieg
gegen den ASV Siichteln war
ein richtig hartes Stiick Arbeit
fir die Mannen von FCR-Trai-
ner Acar Sar. Die Freude war
dementsprechend  gedampft,
jedoch ist der FC Remscheid
immer noch nicht komplett
gesichert. Mindestens einen
Punkt brauchen die Rontgen-
stadter am letzten Spieltag
beim Rather SV noch, um die
Klasse zu erhalten - um hun-
dertprozentig sicher zugehen
wire ein ,,Dreier sogar von
noten.

FCR mit guter
Ausgangssituation

Wie kommt das? Die Aus-
gangslage fiir die Remscheider
ist klar. Mit einem Sieg hitte
der FCR 46 Punkte und wiirde
den Klassenerhalt finalisieren.
Der erste Absteiger ist aktu-
ell der MSV Diisseldorf mit
41 Punkten, punktgleich mit
dem ASV Siichteln. Die SpVg.
Odenkirchen und TSV Meer-
busch II haben 42 Zihler auf
der Habenseite. Der Holzhei-
mer SG und der FCR kommen
dann mit 43 Punkten. Somit
kénnen alle diese Mannschaf-
ten theoretisch noch absteigen.
Der MSV Diisseldorf muss am
letzten Spieltag zum V{B Solin-
gen. Eine eher leichte Aufgabe,
da es fiir die Solinger um nichts
mehr geht. Odenkirchen spielt

Lars Althoff, Acar Sar und Ralf Niemeyer (v.l.)

Am Sonntag:
FCR-Entscheidung
fallt am letzten Spieltag

FC Remscheid hofft auf
deutlichen Sieg gegen den Rather SV.

Foto: privat

gegen den 1. FC Monchen-
gladbach, der TSV Meerbusch
II beim Cronenberger SC.
Monchengladbach und Cro-
nenberg miissen ihre Spiele
gewinnen, um den Aufstieg
in die Oberliga zu realisieren.
Der ASV Sichteln empfingt
den Absteiger DSC 99 Diissel-
dorf und der Holzheimer SC
muss zum Tabellenfithrer VSF
Amern reisen. Spannung ist
daher vorprogrammiert.

Das Spiel gegen den ASV
Stichteln ist in kurzen Worten
erklart. Der FCR tat sich 90
Minuten lang mehr als schwer.
Jedoch war der Wille wahrend
der gesamten Partie zu sehen,
auch wenn es spielerisch nicht
so recht funktionieren wollte.
Die Tore fielen spit, aber im-
merhin noch rechtzeitig. Fiir
den FCR trafen Hartmann, Ba-
bic, Muresan und Buscemi.
FCR-Trainer Acar Sar, der vor
dem Heimspiel gegen Siichteln
als Cheftrainer verabschiedet
wurde, wollte Gliickwiinsche
nicht entgegennehmen: ,Wir
miissen auf uns gucken und
unsere Aufgabe in Rath 19sen,
dann konnten die anderen ma-
chen, was sie wollen. Es wire
schon sehr bitter, wenn wir
mit 43 Punkten absteigen
wiirden. Jedoch ist im Fussball
alles moglich, so der FCR-
Coach.

Der FCR hofft auch am letzten
Spieltag auf zahlreiche Unter-
stitzung seiner Fans. Anstof3
ist um 15 Uhr auf der Sport-
anlage an der Wilhelm-Un-
ger-Strafle in Diisseldorf-Rath.

Sport kompakt

Erkan Bok, 01 52 /33 63 16 30

Sichtungstraining der B1, C1 und D1-Junioren

(greu) Der FC Remscheid ladt talentierte und fuBballbegeisterte
Spieler zu Sichtungslehrgangen ein. Anmeldungen fiir die einzel-
nen Jahrgange konnen bei den Trainern vorgenommen werden:

- Sichtungstraining B1 (Jg. 2003/2004)

Donnerstag, 6.6. um 18.30 - 20.15 Uhr:

Steffen Graul, 01 75/2 42 68 80 (oder per WhatsApp)

- Sichtungstraining D1 (Jg. 2007/2008)

Dienstag, 4.6. und Donnerstag, 6.6. um 17.30 Uhr:

Kurt Kiimmerle, 01 71 /6 36 76 30

(telefonisch, schriftlich, per SMS oder Whatsapp)

- Sichtungstraining C1 (Jg. 2005/2006)

Donnerstag, 6.6. und Freitag, 7.6. um 17.30 Uhr:

(telefonisch, schriftlich, per SMS oder Whatsapp)
Die Sichtungslehrgange finden auf dem Jahnplatz statt.
Mehr Informationen finden Sie unter » www.fcremscheid.de

RTV-Judoteam begeistert 400 Zuschauer

(cp) Das Remscheider TV Judoteam feierte am vergangenen Sams-
tag zwei iiberzeugende Siege vor heimischer Kulisse und stie
damit das Tor zur 2. Bundesliga ganz weit auf. In der Halle Neuen-
kamp wurden knapp 400 Zuschauer Zeuge eines aus Remscheider
Sicht rundum erfolgreichen dritten Kampftages in der NRW-Liga
(3. Liga). Zunachst wurde der FC Stella Bevergern mit 5:2 besiegt
und im Anschluss der PSV Bochum mit 6:1 ,von der Matte ge-
fegt”. Vor dem letzen Kampftag (16. Juni in Aachen) haben die
Bergischen als ungeschlagener Tabellenfiihrer nun alle Triimpfe in
der Hand, um als Aufsteiger den Durchmarsch zu realisieren. Fiir
Fans wird ein Shuttleservice geboten:

Sitzplatzreservierung unter 0 1512 /7 0552 75

Mehr Sportnachrichten finden Sie auf unserer

Internetseite unter » www.lalib.de/sport
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Familienkreis.

Meine Zeit steht in deinen Hianden

Karin Withoft

geb. Michels

*21.7.1968

In Liebe

Rainer

Luisa, Jonas, Marie
Michael

Maria Michels
Stefan und Eike

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 29. Mai 2019, um 16.00 Uhr
in der Ev. Kirche Liittringhausen, Ludwig-Steil-Platz 1, 42899 Remscheid, statt.

Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem spateren Zeitpunkt im engsten

Anstelle von Blumen und Krinzen bitten wir um eine Spende fiir die
Kirchenmusik der Ev. Kirchengemeinde Liittringhausen,

IBAN: DE52 3506 0190 1010 1330 13,
Verwendungszweck: Kirchenmusik - Trauerfall Karin Withoft

Psalm 31,16

T 23.5.2019

Im Vertrauen auf Gottes Wunder: dass ER uns in ein neues, ewiges
Leben auferstehen lasst, nehmen wir Abschied von

Karin Withoft

123.5.2019

*21.7.1968

Dankbar erinnern wir uns daran, dass sie dem ,,Singet Gott ein
neues Lied“ mit ihrer Stimme in unseren Choéren Klang gegeben
hat, und schlieflen ihre Familie in unsere Gebete ein.

Gospelchor & Kirchenchor
Kantor Christian Gottwald

Singet dem HERRN ein neues Lied,

denn ER tut Wunder.
(Psalm 98,1)

Presbyterium
Pfarrerin Kristiane Voll

Uberfihrungen von und nach auswirts
BEERDIGUNGS-FACHGESCHAFT - SARGLAGER

Lindenallee 4 - 42899 Remscheid-LOttringhausen
Telefon (0 21 21) 5 30 93

Eredigung samtlicher
Beerdigungs-
angelegenheaiten

CHRISTLICHES
. ad
o

HOSPIZ

BERGISCHESLAND

www. bergisches-hospiz.de

Unterstiitzen Sie
das Hospiz fiir
unsere Region!

Burkhard Mast-Weisz,
Oberbiirgermeister,
Remscheid

Spenden
Sie jetzt!

LA

Spendenkonto:

Forderverein
Christliches Hospiz
Bergisches Land e. V.

Stadtsparkasse Remscheid
IBAN DES86 340500000012 1036 85

Do goddet noch ...

Zeugen gesucht: Diebstahl
auf dem Spielplatz
Lennepebachtal

(red) Nach wiederholtem Dieb-
stahl auf dem Spielplatz Len-
nepebachtal ruft das Team der
stadtischen  Jugendfdrderung
dazu auf, verdachtige Beobach-
tungen auf der gerade neu ge-
stalteten Spielflache zur Anzeige
zu bringen. Anfang Januar haben
Unbekannte eine Hangematte

im Wert von eintausend Euro
entwendet. Als nachstes versch-
wanden Mitte Marz ein Schau-
kelsitz mit Kette im Wert von
neunzig Euro und Mitte Mai ein
Schaukelsitz mit Aufthangung im
Wert von einhundertfiinfzig Euro.
Ohne Beute gingen die oder der
Tater ein paar Tage spater aus,
als es offensichtlich zur Stérung
kam und es bei einem Diebstahl-
versuch blieb. Als Geschadigte

hat die Stadt Remscheid in allen
Fallen Strafanzeige gestellt. Das
Verfahren vom 3. Januar hat die
Staatsanwaltschaft ~ zwischen-
zeitlich eingestellt, weil der oder
die Tater nicht ermittelt werden
konnten. In allen anderen Féllen
ermittelt sie weiter gegen Un-
bekannt. Zur Klarung der Falle
bittet die Behorde um sachdien-
liche Hinweise telefonisch unter
(0202) 284-0.

Blechblaserkurs flir erwachsene (Wieder)-Einsteiger

(red) Wer sich immer schon
mal an Blechblasinstrumenten
ausprobieren wollte oder frii-
her, etwa in der Jugend, schon
einmal ein Blechblasinstru-
ment gespielt hat und nun
wieder aktiv werden mochte,
ist beim Auffrischungskurs
vom Liittringhauser Posau-
nenchor gut aufgehoben.

Ohne Vorkenntnisse

Das Wichtigste: Es sind kei-
nerlei Vorkenntnisse erfor-
derlich. Alles, was man zum
Musizieren braucht, wird
wahrend des Kurses erlernt.
Vorkenntnisse sind aber nicht
hinderlich. Der Kurs beginnt
mit der Auswahl des Instru-
mentes, die als Leihinstru-
mente zur Verfiigung stehen:
Trompete/Fliigelhorn, Tenor-
horn/Bariton oder Waldhorn.
Auch wiahrend des Kurses

kann das Instrument noch
gewechselt werden. Wichtig
ist, dass man sich mit seinem
Instrument wohlfiihlt. Gespie-
It werden besonders Chorale
und einfache, meist bekannte,

Musikstiicke. Mitglieder des
Posaunenchores sind zeitweise
zur Unterstiitzung dabei. Ziel
ist das gewidhlte Instrument
kennenzulernen und einige
Stiicke auch mehrstimmig
spielen zu konnen, eben die
Grundfertigkeiten, um viel-
leicht einem Posaunenchor
beitreten zu kénnen.

Der erste Termin ist ein Pro-
biertag. Wer danach nicht wei-
termachen mochte, bekommt
die Kursgebithr von 80 Euro
wieder erstattet. Los geht es
am Samstag, 3. Juli von 10-
13.30 Uhr. Die weiteren Ter-
mine sind 13.7., 20.7. und 3.8.
Folgetermine im August sind
geplant und erfolgen nach Ab-
sprache im Kurs.

Die Kursleitung obliegt Phi-
lipp Jeberger, der je nach
Gruppenstirke von weiteren
Dozenten unterstiitzt wird.

CHRISTI HIMMELFAHRT

. K

Fiir Dich, Deine Hobbys und
die wichtigen Dinge im Leben.

DRAN GEDACHT?

Am Donnerstag, 30.5.,
ist Vatertag!
Jetzt groBe Auswahl an
Geschenkideen in unseren
Filialen entdecken.

Rremer ...

VON 11-16 UHR GEOFFNET

Dabhlie

Dahlia Hybride, versch.
Farben, TT 19 cm, bliiht bis
in den spéten Herbst hinein,
Standort: sonnig bis
halbschattig

£ 8:89

59 -

Naschtomate
»Pick-&-Joy®«

EX> 5:89

Solanum

lyco-

persicum,

T14 cm, b
sofort %
naschbereit, . ;'t ™ -

mit vielen leckeren
Frichten, ideal

fur Balkonkasten
oder Klbel,
Standort: sonnig

maulchen-
Trio
Antirrhinum
majus »Trio,
T12cm,
drei Farben
in einem Topf,
einjahrig,
Standort: !
sonnig bis
halbschattig

www.kremer-naturtalente.de

Angebote giiltig vom 29.05. bis 02.06.2019 und nur solange der Vorrat
reicht. Druckfehler vorbehalten. Aus gesetzlichen Griinden ist sonn- und
feiertags kein Verkauf/Beratung von/zu Gewachshéusern, Gartenmébeln,
Gartengeraten, Brennstoffen, Grills und Zubehér oder Teichtechnik gestattet.
Garten-Center Kremer GmbH, Lennestr. 38, 57368 Lennestadt.

KREMER REMSCHEID
LUTTRINGHAUSER STR. 82
42897 REMSCHEID

Telefon in Remscheid: 02191-95135-0


http://www.kremer-naturtalente.de
http://www.bergisches-hospiz.de
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